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NEUE ANGEBOTE ZUM  

ALDI PREIS. MEHR IM  

BEILIEGENDEN ALDI MAGAZIN.

Jeden Tag besonders – einfach ALDI.

7

Lange Straße 64 • 32791 Lage
Tel. 0 52 32 - 9 73 49 77

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag  08.30 - 13.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Samstag              09.30 - 13.00 Uhr

Ihr Meisterbetrieb
für moderne

Hörhilfen
im Ärztehaus Westtor

Lange Straße 51
32791 Lage

Tel. 05232 - 63093
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•  Kranken- und Altenpflege
•  Beratung in Pflegefragen
•  Hauswirtschaftliche Hilfen
•  Betreuungs- und    
     Entlastungsleistungen

AWO Pflege- und Betreuungsdienste Lippe gGmbH                           www.awo-lippe.de

Friedrich-Ebert-Str. 18    32791 Lage    pflegeteam-lage@awo-lippe.de

Standort Lage
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ALDI PREIS. MEHR IM  
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Öffnungszeiten:
Montag - Freitag  08.30 - 13.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
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Hörhilfen
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l Senioren-WGs (24 Stunden da)

l Betreutes Wohnen

l Tagespflege

l Ambulanter Pflegedienst

l Verhinderungspflege

Von-Cölln-Straße 8 • 32791 Lage
info@die-pflege-detmold.de 05232 - 999 83 00

%

Online-Nr.:        1691Zwei grundsolide Kapitalanlagen

Die Immobilien-Spezialisten

IMMOBILIEN
IM WESTTOR

Mölling & Kampeter
Lange Str. 47 · Lage · ☎ 0 52 32/670 88

Weitere Kauf- und Mietangebote unter www.IMMOBILIEN-IM-WESTTOR.de

Eine gute Investition ist diese gemütliche 3-Zi.-Whg. im DG eines gepflegten 9-
Parteienhauses aus dem Jahr 1974. Laufend instandgehalten überzeugt es zudem
durch die verkehrsgünstige Lage, wodurch die umliegenden Städte sowie diverse
Schulen & Supermärkte, z. T. auch fußläufig, schnell erreicht sind. Der Grundriss
ist gut durchdacht und beläuft sich auf rund 76 m² inkl. Flur, WC, Küche, Wohn-
/Ess bereich mit Loggia, Bad, 2 Zimmer. Ein Kellerraum und ein Stellplatz sind
ebenfalls vorhanden. Der E-Ausweis ist z. Zt. noch in Bearbeitung.

KP: 155.000,- €, Käuferprovision: 3,570 %

Gut vermietete ETW am Stadtrand von Lage!

Die Zukunft kann man sich 
ausmalen. Und sich jetzt 
schon an ihr beteiligen. 
Werden Sie Sinnvestor.
Investieren Sie in eine zukunftsfähige 
Welt mit den neuen Anlagestrategien 
von Deka Investments.

Jetzt in Ihrer Sparkasse 
oder auf deka.de

Investieren schafft Zukunft.

DekaBank Deutsche Girozentrale

Lage (gb).

Der Ausschuss für öf-
fentliche Ordnung, Si-
cherheit, Feuerwehr

und Mobilität am 13.04.2021
begann mit einer Schweigemi-
nute für den im Januar ver-
storbenen Ausschussvorsit-
zenden Gerhard Wißbrock.
Übernommen hat den Vorsitz
Klaus Hansen (CDU), den das
Thema Hermannstraße auch
schon länger begleitet. Aktuell
liegen drei Bürgeranträge vor.
Die in der Vergangenheit stark
befahrene Hermannstraße ver-
bindet die Hagensche Straße
mit der Lemgoer Straße. Wegen
des hohen Verkehrsaufkom-
mens und Geschwindigkeits-
überschreitungen wurden ver-
kehrsregelnde Maßnahmen aus
Sicht der Stadtverwaltung nö-
tig. 
Zu dem zu schnellen Fahren ge-
sellten sich abgefahrene
Außenspiegel, lautes Hupen
und Lückenspringen, erklärte
Uwe Friedrichsmeier, Fach -
teamleiter Straßen, Sportplät-
ze, Friedhöfe. Innerhalb von 24
Stunden wurden 1.600 Fahr-
zeuge gemessen, davon waren
85% mit durchschnittlich 53
km/h unterwegs. Im Versuch
wurden Plateaukissen einge-
setzt und Parkbereiche ge-

schaffen mit Halteverbotszo-
nen gegenüber. 
Die Kritik der Bürger wurde in ei-
ner Liste erfasst und weitere
Schritte eingeleitet; jetzt ist nur
noch die Hälfte der Fahrzeuge
mit durchschnittlich 33 km/h
unterwegs. Die Plateaukissen
bestehen aus Recyclinggummi,
manche Fahrer verursachen
dennoch Geräusche beim
Überfahren der Schwellen. Das
Fazit der Stadtverwaltung lau-
tet, dass die Verkehrsberuhi-
gung funktioniert. Der Verkehr
verteilt sich auf die umliegen-

den Straßen, die meisten davon
auf die qualifizierten Straßen
wie die Hagensche Straße, eini-
ge Kraftfahrzeuge sind auf der
Boelckestraße unterwegs. We-
nige Kraftfahrzeuge weichen
auf die Wellenkampstraße und
die Emil-Junker-Straße aus.

Vier Möglichkeiten
für die Hermannstraße

Aus Sicht der Stadtverwaltung
gibt es jetzt vier Möglichkeiten:
1. Das Provisorium wird Dauer-
lösung, 2. Das Provisorium wird
in eine betonierte Dauerlösung

verwandelt, damit es etwas ru-
higer wird, 3. Der Rückbau in
den Ursprungszustand, 4. Eine
Haupterschließungsstraße mit
hohen Kosten unter Anliegerbe-
teiligung zu planen. Thors ten
Paulussen betonte, man könne
keine Patentlösung anbieten. 
Ein Drittel der Bürger seien zu-
frieden, ein Drittel wolle weitere
Maßnahmen und ein Drittel den
Rückbau der Maßnahmen. Am
Ende des Tages muss man sich
für eine Lösung entscheiden, so
der Beigeordnete. Auf Nachfra-
gen erklärte Fiedrichsmeier,
dass die Lärmbelastung mit der
Geschwindigkeitsreduzierung
bleibt – „wenn einer mit leerem
Anhänger wo nur eine Schaufel
drin ist über die Schwellen fährt,
sind Geräusche unvermeid-
lich“. Die Schwellen bedeuten
auch für Radfahrer eine Ge-
schwindigkeitsbegrenzung,
auch wenn sie umfahren wer-
den können. Die Einrichtung ei-
nes zusätzlichen Radweges sei
bei der derzeitigen Lösung un-
möglich, so der Fachteamleiter. 
Feuerwehr und Entsorgungsbe-
triebe kämen mit der jetzigen
Lösung zurecht, ergänzte der
Ausschussvorsitzende. Durch
den intensiven Beratungsbe-
darf ist die finale Entscheidung
auf die nächste Sitzung in sechs
Wochen verlegt.

Entscheidung steht aus
Finale um die Hermannstraße verlegt

Keine Entscheigung wie es in der Hermannstraße in Zukunft
weiter geht, fiel in der jüngs ten Sitzung des Ausschusses für
öffentliche Ordnung, Sicherheit, Feuerwehr und Mobilität.
Aufgrund des intensiven Beratungsbedarfs ist die finale Ent-
scheidung auf die nächste Sitzung in sechs Wochen vertagt
worden. Foto: Archiv Postillon

Lage / Lemgo.

Rückraumspieler Fynn
Hangstein (Bildmitte)
wird den Bundesligis -

ten TBV Lemgo am Saisonen-
de verlassen und zum ThSV
Eisenach wechseln. Beim
Zweitligisten, derzeit Zwölf-
ter der Tabelle, hat er einen
Zwei-Jahres-Vertrag unter-
schrieben.
„Für Fynn ist es ganz wichtig,
dass er mehr Spielanteile im
Angriff und auch in der Abwehr
bekommt, um sich weiterzu-
entwickeln. Wie wir das bereits
bei anderen jungen Spielern er-
lebt haben, ist die 2. Liga dafür
prädestiniert, insofern ist es
jetzt auch für ihn der richtige
Schritt“, kommentiert TBV-Ge-

schäftsführer Jörg Zereike die
Entscheidung des 21-jährigen
Rückraumspielers, der für die
laufende Saison seinen ersten
Profi-Vertrag beim TBV Lemgo

Lippe bekommen hatte, paral-
lel aber auch beim Team Hand-
bALL in der 3. Liga zum Einsatz
kam. Der Lagenser spielt seit
der D-Jugend für die Lemgoer

Nachwuchsmannschaften und
hat sämtliche Stationen des
Leis tungszentrums durchlau-
fen. „Der Zeitpunkt ist für mich
genau richtig, jetzt den nächs -
ten Schritt zu machen, sowohl
im sportlichen als auch im per-
sönlichen Bereich“, so Fynn
Hangstein. „Eisenach bietet
mir da die optimale Kombina-
tion, die sportliche Perspektive
und das Umfeld passen, ich
werde dort meine erste eigene
Wohnung haben und trotzdem
ist es nicht zu weit weg von Zu-
hause. Die Planung ist, dass ich
sowohl im Angriff, als auch in
der Abwehr eingesetzt werde.
Die zweite Liga hat schon ein
sehr gutes Niveau und ich
möchte mir dort so viel Spiel-
zeit erarbeiten wie möglich.“

Hangstein wechselt nach Eisenach
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R E C H T S ‐ R A T G E B E R
Ich habe einen unverschuldeten

Verkehrsunfall!
Wie schnell muss die gegnerische

Versicherung regulieren oder 
wann kann ich diese verklagen

auf Zahlung?

Jeder der einen Verkehrsunfall un‐
verschuldet erleiden musste, will
natürlich schnell Schadensersatz
oder Schmerzensgeld haben. 
Wenn der Unfall klar ist, lässt man
sein eigenes Fahrzeug reparieren
und – meistens über einen Anwalt –
schreibt man dann die gegnerische
Versicherung zur Zahlung an. In
durchschnittlichen Verkehrsunfäl‐
len muss man jedoch der gegneri‐
schen Versicherung eine Frist mit 4
bis 6 Wochen zur Regulierung ge‐
ben. Bei komplexen Verkehrsunfäl‐
len oder Verkehrsunfälle mit Aus‐
landsbezug wird überwiegend eine
zweimonatige Prüfungsfrist für die
gegnerische Versicherung als ange‐
messen erachtet. 

Immer weitere höchstrichterliche
Vorgaben zur Schadensberech‐
nung von Schadenspositionen mit
Abrechnungsvarianten führen da‐
zu, dass auch eine gegnerische Ver‐
sicherung einen erhöhten Zeitauf‐
wand benötigt, um hier inhaltlich
prüfen zu können. Die Darlegungs‐
und Beweislast für den Zugang ei‐
nes Schreibens an die gegnerische
Versicherung mit allen erforder‐
lichen Angaben trägt der Geschä‐
digte. Oftmals hat die gegnerische
Versicherung dann eine längere Re‐
gulierungszeit als 6 Wochen, weil
der Geschädigte – unter Umstän‐
den über seinen eingeschalteten
Anwalt – nicht ausreichend sofort
vorgetragen hat oder ergänzt hat. 
Die Gerichte streiten im Übrigen da‐
rum, ob hier die gegnerische Versi‐
cherung warten kann mit der Regu‐
lierung, bis sie von der Polizei oder
Staatsanwaltschaft, die den Unfall
bearbeitet, Akteneinsicht erhalten
hat. Dies bedarf natürlich langer Zei‐
ten, bis hier die Ermittlungsakten

übersandt werden. Zumindest bei
schweren Verkehrsunfällen bejaht
die Rechtsprechung das Recht der
gegnerischen Versicherung, erst ein‐
mal Akteneinsicht die  amtliche Er‐
mittlungsakte nehmen zu können
und danach eine Regulierungs‐/Zah‐
lungspflicht an den Geschädigten be‐
züglich der Reparaturkosten am ei‐
genen Fahrzeug oder Schmerzens‐
geld etc. 
Nur wenn man hier rechtsschutzver‐
sichert ist,  ist daher dringend anzu‐
raten, ob die gegnerische Versiche‐
rung denn wirklich so lange Zeit zur
Regulierung des Unfallschadens in
Anspruch nimmt. Für den Fall, dass
der Geschädigte der gegnerischen
Versicherung (ggfs. über seinen An‐
walt) nicht genügend Zeit gibt, den
Unfallhergang zu überprüfen etc.
bzw. die Schadensunterlagen zu
überprüfen, kann dann nämlich fol‐
gendes eintreten: 
Man klagt zu schnell bei Gericht und
die gegnerische Versicherung er‐
kennt dann sofort den Anspruch an. 
Die Gerichte urteilen dann, dass der
Geschädigte die Kosten des Rechts‐
streits tragen muss, also seines eige‐
nen Anwalts und auch die Kosten der
Gegenseite sowie Gerichtskosten. 
Hat man eine Rechtsschutzversiche‐
rung, die eintritt, so kann sich dieses
Problem ggfs. relativieren; man muss
aber vor Klageeinreichung bzgl. ei‐
nes Unfallschadens die Deckungszu‐

sage der eigenen Rechtsschutzver‐
sicherung haben. 
Selbstverständlich ist darauf zu
achten, dass man dem Versicherer
der Gegenseite alle Unterlagen zur
Verfügung stellt, (die natürlich er‐
forderlich sind) wenn diese gegne‐
rische Versicherung ausdrücklich
Unterlagen anfordert. Kommt der
Geschädigte seiner Mitwirkungs‐
pflicht nicht nach und klagt dann, so
kann die Versicherung dann auch
vortragen, dass gar kein Anlass zur
Klageerhebung bestanden hat. Oft
kommt es vor, dass der Haftpflicht‐
versicherer der Gegenseite auf
mehrere Schreiben/auch Anwalts‐
schreiben nicht reagiert hat. Hier
kann man auch nach kurzen Frist‐
zeiten vortragen, dass ein Anlass
auf Klageerhebung besteht. Jeder
Geschädigte, der also keine Dek‐
kungszusage seiner Rechtsschutz‐
versicherung für eine Einreichung
einer Schadensersatzklage bei Un‐
fällen hat oder eine positive Bestä‐
tigung des Gerichtes, dass man für
ein solches Verfahren Verfahrens‐
kostenhilfe/Prozesskostenhilfe be‐
kommt, sollte darauf achten, ob er
alle Fristen der gegnerischen Versi‐
cherung gewährt hat und alle
Unterlagen der gegnerischen Versi‐
cherung zur Verfügung gestellt hat.
Anderenfalls erfolgt hier nämlich
ein böses Erwachen, wenn man
dann selbst die Kosten für das Kla‐
geverfahren aus eigener Tasche
zahlen muss, weil die gegnerische
Versicherung berechtigt ist, sofort
hier anzuerkennen, weil sie nichts
falsch gemacht im obigen Sinne, al‐
so Fristen hatte zur Bearbeitung,
die nicht beachtet wurden etc. Da
überwiegend in Unfallangelegen‐
heiten ein Recht besteht, den An‐
walt einzuschalten, sollte man hier
– ob rechtsschutzversichert oder
nicht – auf obiges dringend achten.

Rechtsanwalt
Rolf Schroeren 
Lange Straße 69b/über Rossmann 
32791 Lage 

Rechtsanwalt Rolf Schroeren, 
Fachanwalt für Erbrecht.

Lage (wi).

Müll in der Landschaft
ist heutzutage ein
Thema, das immer

wieder für Schlagzeilen sorgt.
Einige Menschen werfen ih-
ren Unrat ohne Rücksicht-
nahme in die Natur und den-
ken möglicherweise nicht
über die Folgen ihres Tuns
nach. Andere entsorgen ganz
bewusst ihren Sperr- und
Baustellenmüll in freier Na-
tur, weil dies bequemer und
preiswerter ist, als den Müll
zu einer Sammelstelle, einer
Deponie oder einen Wert-
stoffhof zu transportieren.
Eine Aufgabe der Stadtverwal-
tung ist es, gegen diese Be-
quemlichkeit bzw. diese Nicht-
beachtung der Vorschriften an-
zukämpfen - mit Aufklärung
und gegebenenfalls mit Ord-
nungsstrafen. Nichtsdesto -
trotz bleibt der Stadt oftmals
nichts anderes übrig, als „den
Dreck anderer Leute“ einzu-
sammeln bzw. gegen Bezah-
lung einsammeln zu lassen, um
die Spuren der unerlaubten
Müllentsorgung zu beseitigen.
So auch Ende vergangener Wo-
che am und im Stauteich im Be-
reich der ehemaligen Mühle
Alt rogge an der Stauffenberg-
straße.
Sven Anders, der Leiter des
städtischen Fachteams Stadt-
entwässerung & Wasserwirt-
schaft, hatte ein Landschafts-
pflege-Unternehmen beauf-

tragt, dessen Mitarbeiter Ende
vergangener Woche mehrere
Tage damit beschäftigt waren,
Glasflaschen, Dosen, Plastik al-
ler Art sowie Holz- und Pflan-
zenreste aus dem Teich sowie
vom Ufer und aus den Büschen
in Ufernähe zu bergen. Dabei
kam auch ein Boot zum Ein-
satz, um Müll aus dem Wasser
zu fischen und vom Grund des
kleinen Sees aufzusammeln.
An Ort und Stelle wurden die
Müllfraktionen getrennt und in
zwei Containern gesammelt,
deren Inhalt fachgerecht ent-
sorgt wurde.
Fachteam-Leiter Sven Anders
berichtete, dass zwei- bis drei-
mal im Jahr eine solche groß
angelegte Reinigungsaktion
am Umfluter-Wehr stattfinde.
Die dort abgelagerte Müllmen-
ge sei abhängig vom Umwelt-
verhalten der Menschen und
von Hochwasser- bzw. Starkre-
genereignissen. Wenn nie-
mand etwas in die Werre ober-
halb des Stauwehrs werfe, sä-
hen Teich und Ufer sauber aus.
Sauber sähen sie allerdings
auch dann aus, wenn nach ei-
nem Hochwasser oder einem
Starkregen der Werre-Wasser-
verband die Schotten (Trenn-
wände) des Wehrs öffne und
die angestiegene Werre allen
Dreck mit sich nehme und weg-
spüle. Wegen dieser nicht plan-
baren Ereignisse könne kein
fester Turnus für Säuberungs-
maßnahmen festgelegt wer-
den, erläuterte Sven Anders.

Für die Reinigung des Umflu-
ters an der Stauffenbergstraße
seien je nach Arbeits- und Zeit-
aufwand jeweils 2.500 bis
3.000 Euro zu veranschlagen.

„Kontrollieren regelmäßig“
Der Fachteam-Leiter: „Wir kon-
trollieren regelmäßig, dass das
Müllaufkommen den Durch-
fluss hier am Umfluter sowie
auch flußaufwärts am Schul-
zentrum Werreanger und im
Bereich der neuen Brücke am
Gut Ottenhausen nicht behin-
dert.“ Würde der Abfluss der
Werre gestört, zum Beispiel
durch Stämme, große Äste
oder Zaunpfähle im Wasser,
könne es dort zu Überflutun-
gen kommen.
Der städtische Abwasserfach-
mann wies des Weiteren darauf
hin, dass es oftmals ein Ärger-
nis sei, welche Gegenstände im
Wasser oder am Uferrand ille-
gal entsorgt würden. Die ak-
tuelle und frühere Reinigungs-
aktionen hätten Fahrräder, Fla-
schen, Fußbälle, Reifen, Bau-
material, Holzreste und vor al-
lem jede Menge Gehölz-,
Strauch- und Rasenschnitt so-
wie auch die genannten Zaun-
pfähle zutage gebracht.
„Wir alle sind informiert über
die Vermüllung der Meere und
die damit verbundenen Gefähr-
dungen der Umwelt. Speziell im
Bereich dieses Umfluters ist
das Müllaufkommen durch die
Zuwiderhandlungen der Men-
schen bedingt, die hier ihre Ab-

fälle im bzw. am Wasser entsor-
gen. Gelebter Umweltschutz
fängt vor der eigenen Haustür
an. Deshalb appellieren wir
noch einmal an dieser Stelle an
die Bürgerinnen und Bürger,
hier nicht ihre Abfälle zu entsor-
gen“, stellte Beigeordneter
Thorsten Paulussen heraus.
Zuweilen dränge sich der Ein-
druck auf, so der Beigeordnete,
dass manche Gartenbesitzer
ihren Strauch- und Rasen-
schnitt ganz bewusst in un-
mittelbarer Nähe zur Werre la-
gerten, damit der Fluss nach ei-
nem Starkregen ihnen die Ent-
sorgung abnehme.
Die Funktionalität der Wehran-
lage an der Stauffenbergstraße
liegt in den Händen des Werre-
Wasserverbandes, der mit
Sensoren die Wasserstandshö-
he kontrolliert und automa-
tisch das Öffnen und Schließen
der Schleuse veranlasst.
„Auch im politischen Raum
wird über Sauberkeit im Stadt-
bild diskutiert, so auch im Ord-
nungsausschuss. Wir alle sind
daran interessiert, dass sich
das Stadtbild attraktiv dar-
stellt“, informierte Fachbe-
reichsleiter Frank Rayczik, der

an die jüngste Sitzung des Aus-
schusses für öffentliche Ord-
nung, Sicherheit, Feuerwehr
und Mobilität (AöO) am
Dienstag, 13. April 2021, er-
innerte. Auf dieser Sitzung war
es u.a. um den von der
FWG/BBL-Fraktion einge-
brachten Antrag „Reinhaltung
der Werre, insbesondere im Be-
reich der ehemaligen Mühle
Alt rogge“ gegangen.

FWG/BBL-Antrag
Im bereits im Januar 2020 ge-
stellten Antrag hieß es: „Unse-
re Fraktion hatte einen gleich-
lautenden Antrag bereits 2014
eingereicht, ebenso haben an-
dere Fraktionen ähnlich lauten-
de Anträge zu dieser Proble-
matik eingereicht, passiert ist
bisher jedoch nichts. Im Be-
reich der ehemaligen Mühle
Alt rogge staut sich nicht nur
das Wasser, sondern auch viel
Unrat. Bei einem reinen Was-
serablass bliebe das Problem
bezüglich der Müllansamm-
lung ungelöst. Der in diesem
Bereich angesammelte Müll
würde lediglich an einer ande-
ren Stelle der Werre ange-
schwemmt werden.

Im Zuge der Innenstadtbele-
bung und Attraktivitätssteige-
rung sollte daher zwingend
auch für dieses Problem zeit-
nah eine Lösung gefunden wer-
den. Denn durch den unmittel-
bar angrenzenden Parkplatz
und den fußläufigen Personen-
verkehr wird jede Person, die
diesen Bereich nutzt, zwangs-
läufig auf den im Wasser trei-
benden Unrat aufmerksam ge-
macht.
Allein durch McDonald’s und
weitere Geschäfte in unmittel-
barer Nähe muss deshalb auch
dieser Bereich mit einbezogen
werden, wenn es um Attraktivi-
tätssteigerung und Sauberkeit
geht. Die Stadtverwaltung
müsste zwischenzeitlich doch
ermittelt haben, wer für die Be-
seitigung des sich im Bereich
der ehemaligen Mühle ansam-
melnden Mülls bzw. für die Ent-
sorgung verantwortlich ist (…)
Wir bitten die Verwaltung daher
nochmals zu prüfen, wer für die
Umsetzung der Reinigungs-
maßnahmen verantwortlich ist
und (wir bitten) feste Intervalle
für die Gewässerreinigung im
Bereich der ehemaligen Mühle
festzusetzen.“

Stadt muss „den Dreck anderer Leute“ einsammeln
Säuberungsaktion: Verschmutzung des Werre-Umfluters erfordert umfassende Reinigung durch Fachfirma

Beigeordneter Thorsten Paulussen, Sven Anders (Fachteamleiter Stadtentwässerung & Was-
serwirtschaft) und Frank Rayczik (Fachbereichsleiter Allgemeine Verwaltung & Ordnung -
von links) erläuterten die Reinigungsaktion am Umfluter-Stauteich (im Hintergrund). Dabei
setzten die Mitarbeiter der beauftragten Fachfirma auch ein Boot ein, um den Müll aus dem
Wasser zu fischen. Foto: wi

Lage.

Das Team der Evange-
lisch-reformierten Kin-
derkirche auf dem

Maßbruch  bedauert, dass
aufgrund der aktuellen Infek-
tionslage am Freitag, den 30.
April keine Kinderkirche
stattfinden kann.

Unter der Überschrift „Überra-
schungen nach Ostern“  berei-
tet das Team mit Pfarrerin
Chris tina Hilkemeier stattdes-
sen Tüten mit einer „Kinderkir-
che to go“ vor.  
Die Tüten enthalten Geschich-
ten sowie  Bastel- und Spielvor-
schläge für Kinder von vier bis
10 Jahren und können am Frei-

tag, den 30.April von 16.00 Uhr
bis 17.30 Uhr im Turm der Mar-
tin-Luther-Kirche (Paul-Ger-
hardt-Str. 8) abgeholt werden.
Auch steht  Pfarrerin Christina
Hilkemeier während dieser Zeit
Gemeindegliedern aller Alters-
gruppen unter Wahrung der
Hy gieneregeln zum persönli -
chen Gespräch zur Verfügung.      

„Kinderkirche to go“
Tüten mit Überraschungen nach Ostern

Lage.

Seit Freitag (23. 04.
2021) gibt es eine wei-
tere innerstädtische

Teststation in Lage. 
In Zusammenarbeit mit dem
DRK bietet die Stadtverwal-

tung Lage für Bürger/innen eine
Möglichkeit, sich auf dem Clara-
Ernst-Platz, gegenüber dem
Eingang zum Bürgerservice des
Rathauses, einem kostenlosen
Covid 19-Antigen-Schnelltest zu
unterziehen. Freitags und
samstags in der Zeit von 9 bis 15

Uhr steht das mobile Testzen-
trum zu diesem Zweck zur Ver-
fügung. Anmeldungen können
unter www.testzentren-
lippe.de vorgenommen wer-
den, Testungen sind jedoch
auch ohne Terminvereinba-
rung durchführbar. 

Stadt schafft
zusätzliche Testmöglichkeit

Teststation des DRK auf dem Clara-Ernst-Platz



 Fiesta 1.0 EcoBoost  
92 kW, EZ 16, 37 tkm, Einparkhilfe, Bluetooth, Sitzheizung, 
Klima, USB/AUX, K+S*  € 11.850 mtl. ab € 095* 4,3

 EcoSport 1.0 EcoBoost ST-Line 
92 kW, EZ 19, 1 tkm, Rückfahrkamera, Xenon, AHK, Navi, 
Klimatik, Sitzheizung, Tempomat, SD, Keyless Go,  
Regensensor, K+S*  € 21.888 mtl. ab € 174* 6,3

 2 x Mondeo Kb. 1.5 Ecoboost 121 kW,  
EZ 19, 22 tkm, Klimatik, Multifunktionslenkrad, Rückfahrlamera, 
Sitzheizung vorne, Bluetooth, Navi, USB,  
Einparkhilfe, K+S* ab € 18.788 mtl. ab € 149* 6,6

 Mondeo Kb. 2.0 TDCI Vignale 132 kW, 
EZ 18, 46 tkm, Navi, Panoramaglasdach, AHK, Sitzheizung, 
Regensensor, Bluetooth, Rückfahrkamera, auto. Distanzregelung, 
el. Sitze/Memory-Funktion, K+S* € 26.590mtl. ab € 212* 5,3  

Galaxy 2.0 TDCI 7 Sitze 103 kW, EZ 13, 121 tkm, Navi, 
AUX IN/USB, Bluetooth, Regensensor, Einparkhilfe, Tempomat, 
Sitzheizung vorne, K+S* € 09.988 mtl. ab € 079* 5,3  

Galaxy 2.0 TDCI Titanium 110 kW, EZ 15, 85 tkm, Navi, 
Multifunktionslenkrad, Frontscheibe beheizbar, Verkehrs- 
zeichenerkennung, USB, Spracheingabesystem, Einparkhilfe, 
Klimatik, Sitzheizung, Tempomat, ISOFIX,  
Notrufassisent, K+S* € 16.950 mtl. ab € 136* 5,4  

Focus Tunier 1.5 Ecoboost ST-Line HEAD UP  
110 kW, EZ 19, 8 tkm, Head-Up Display, Rückfahrkamera, Navi 
mit Touch, Bluetooth, AUX IN/USB, Keyless Go, Lichtautomatik, 
Regensensor, Tagfahrlicht  € 21.988 mtl. ab € 199* 5,7

Focus 1.0 Ecoboost Titanium  
74 kW, EZ 14, 71 tkm, Sitzheizung, Lichtautomatik, Leder, 
Bluetooth, Regensensor, K+S*  € 08.950 mtl. ab € 072* 4,7

Grand C-Max 1.5 EcoBoost 110 kW, EZ 19, 23 tkm, 7 
Sitze, Xenon, Navi, Regensensor, Tempomat, Leder, Rückfahrka-
mera, Bluetooth, beh. Lenkrad,  
el. Heckklappe, ISOFIX, K+S*  € 22.450 mtl. ab € 179* 7,9

Grand C-Max Titanium 1.0 EcoBoost 74 kW, EZ 13, 
77 tkm, Klimatik, Lichtsensor, Regensensor, Sitzhzg., Tempomat, 
Bluetooth, Bordcomputer, K+S*  € 10.750 mtl. ab € 086* 6,2

S-Max 1.6 EcoBoost Titanium 118 kW, EZ 12, 146 tkm, 
Navi, Bluetooth, Tempomat, Regensensor, ISOFIX, Einparkhilfe, 
Sithzeizung, Bordcomuter, Licht- 
automatik, K+S*  € 9.795 mtl. ab € 79* 6,4

 Tourneo Custom 2.0 TDCI 9 Sitze 96 kW, 
EZ 19, 25 tkm, Navi, Rückfahrkamera, Sitzheizung, Klima, 
Tempomat, Lichtautomatik, Regensensor, Bluetooth,  
Fernlichtassistent, K+S*  € 31.950 mtl. ab € 268* 6,4     

Grand Tourneo Connect 1.5 TDCI Trend 7 74 kW, EZ 
15, 88 tkm, 7 Sitze, Bordcomputer, Klima, Bluetooth, Tagfahrlicht, 
Berganfahrhilfe, K+S*  € 12.750 mtl. ab € 101* 4,7

 Ranger 2.0 EcoBlue 4x4 157 kW, EZ 20, 1 
tkm, Klimatik, Leder, Navi, Rückfahrkamera, Xenon, Verkehrs-
zeichenerkennung, K+S* € 39.750 mtl. ab € 330* 7,3  

318x   z.B.
Autom.

Autom.

Autom.

Autom.

Autom.

Autom.

 Qashqai 1.2 DIG-T DCT Acenta 117 
kW, EZ 19, 16 tkm, Regensensor, Tempomat, Fahrlichtautom., 
Bluetooth, Wionter-Paket, Sitzheizung, Start-/Stopp-Knopf, 
Allwetterreifen, K+S* € 21.290 mtl. ab € 169* 5,4  
Qashqai 1.6 Acenta 84 kW, EZ 11, 74 tkm, Klimatik, 
Parktronic, Panodach, Regensensor, Lichtautomatik, Bord- 
computer, Tempomat, K+S* € 09.495 mtl. ab € 080* 6,4  
Juke 1.0 DIG-T Acenta 86 kW, EZ 20, 1 tkm, Klima, 
Bluetooth, Navi, Rückfahrkamera, Tempomat, DAB, Licht-
automatik, K+S* € 19.990 mtl. ab € 159* 5,1  
Juke 1.6 N-Tec 86 kW, EZ 13, 79 tkm, Klimatik, Navi, 
Tempomat, Bluetooth, K+S* € 07.980 mtl. ab € 064* 6,7  
2 x X-Trail 1.6 dCi 7 Sitze 96 kW, EZ 15, 133 tkm, 
Rückfahrkamera, Navi, Pano-Glasdach, Regensensor, Klimatik, 
Multifunktionslenkrad, Bluetooth, Tagfahrlicht LED, K+S*  
 ab € 15.785 mtl. ab € 125* 5,1  
X-Trail 1.6 DIG-T Tekna 120 kW, EZ 17, 34 tkm, 7 Sitze, 
Rückfahrkamera, Bluetooth, Tempomat, Klimatik, Panodach, 
ISOFIX, Sitzheizung, K+S* € 21.758 mtl. ab € 176* 6,2  

268x   z.B.

 Soul 1.6 Spirit 97 kW, EZ 14, 40 tkm, Keyless 
Go, Sitzhzg., Klimatik, Tempomat, beheizb. Lenkrad, Bord-
computer, K+S*  ab € 12.950 mtl. ab € 110* 6,0

 9 x Niro 1.6 GDI Hybrid Vision Mod. 20 
104 kW, EZ 19, 1 tkm, Klimatik, Regensensor, Navi,  AppleCar-
Play/AndroidAuto, K+S*   € 23.555 mtl. ab € 188* 4,0

 Niro 1.6 GDI Hybrid Vision 103 kW, EZ 19, 
15 tkm, Navi, Klimatik, Rückfahrkamera, Sitzheizung,  AppleCar-
Play/AndroidAuto, K+S*   € 26.990 mtl. ab € 219* 1,3

Picanto 1.0 DreamTeam 49 kW, EZ 16, 40 tkm, 3-trg., 
Klimatik, Bluetooth, R/CD, K+S*  € 07.490 mtl. ab € 063* 4,7

 Picanto 1.0 DreamTeam 49 kW, EZ 20, 1 tkm, 
Klimatik, Navi, Rückfahrkamera, Kexless Go, Lichtautomatik, 
Bordcomputer, K+S*  € 16.850 mtl. ab € 135* 4,3

Picanto 1.0 T-GDI X-Line 74 kW, EZ 20, 1 tkm, Navi, 
Klimatik, R-Kamera, Sitzheizung, Leder, Einparkhilfe, Tempomat, 
Bluetooth, K+S*  € 16.850 mtl. ab € 145* 4,3

Rio 1.2 Sensation 5-trg. 62 kW, EZ 16, 60 tkm, Klima, 
AUX IN/USB, Bordcomp., K+S*   € 08.950 mtl. ab € 072* 6,2

4 x Rio 1.0 T DT Navi 88 kW, EZ 18, 1 tkm, Navi, Start-
Stop, Sitzhzg., Klimatik, Kamera, Einparkhilfe, Lenkradheizung, 
K+S*   ab € 17.559 mtl. ab € 139* 4,5

 Rio 1.4 Spirit Technologie 73 kW, EZ 
19, 7 tkm, 7 Jahre Garantie, Sitzheizung, Fernlichtassistent, 
Parksensoren, Regensensor, Tempomat, Totwinkelwarner, 
Sprachsteuerung, Bluetooth, K+S*  € 17.850 mtl. ab € 154* 6,5

4 x Stonic 1.0 T Platinum 120 kW,  EZ 17, 1 tkm, Teil- 
Leder, Tempomat, K+S* ab € 21.950 mtl. ab € 178* 5,0

14 x Stonic 1.4 VISION/Spirit 73 kW,  EZ 18, 1 tkm, 
Navi, ADA, Sitzheizung, Fernlichtassistent, Parksenoren, Regen-
sensor, Rückfahrkamera, Tempomat, Apple CarPlay/Android, 
Spurhalteassistent, Lenkrad u. Sitze beheizbar, Bordcomputer, 
Bluetooth, K+S* ab € 18.990 mtl. ab € 154* 5,5  
 Niro EV 64 KWH Spirit 3-Phasen 150 kW, 
EZ 21, 1 tkm, Klimatik, Navi, Rückfahrkamera, Leder, Bluetooth, 
Sitzheizung, K+S* € 37.888 mtl. ab € 312*
Stonic 1.0 T-GDI Platinum 88 kW, EZ 19, 1 tkm,  
 2-Zonen-Klimatik, Rückfahrkamera, Navi mit Touch, Keyless Go, 
Sitzheizung, AppleCarPlay, Regensensor, Lichtautomatik, AUX IN / 
USB Bluetooth, Tempomat  € 21.950 mtl. ab € 186* 5,5

 Stonic 1.0 T-GDI 100 Vision 74 kW, EZ 20,  
1 tkm,  R-Kamera, Einparkhilfe, Bluetooth, Navi, Tempomat, 
Sitzhzg., Klimatik, ISOFIX, K+S*  € 20.290 mtl. ab € 163* 4,7

Pro Ceed 1.4 Navi 66 kW, EZ 12, 59 tkm, Rückfahr- 
kamera, Einparkhilfe, AUX IN/USB, Sitzheizung vorn,  
Tempomat, K+S*  € 7.590 mtl. ab € 64* 6,9

 9 x Pro Ceed 1.6 T-GDI DCT7 150 kW, EZ 
21, 1 tkm, Klimatik, Leder, Sitzhzg., Parksensoren, Smart-Key, 
Klimatik, Glasd., JBL Sound-System, Totwinkelwarner, beh. 
Lenkrad, Dämmerungss., K+S*  € 32.950 mtl. ab € 264* 6,2

Ceed 1.6 ISG Dream Team Komfort 99 kW, EZ 16, 
48 tkm, Navi, Rückfahrkamera, Tempomat, Bluetooth, Klimatik, 
Bordcomputer, ISOFIX, K+S*  € 12.990 mtl. ab € 104* 5,4

Stonic 1.0 T-GDI 120 Mild Hybrid Spirit MJ21 
88 kW, EZ 20, 1 tkm, 7 Jahre Garantie,  Sitzheizung, Klimatik, 
Fernlichtassistent, Parksensoren, Regensensor, R-Kamera, 
Smart-Key, Tempomat, Querverkehrswarner, Frontkollisions-  
warner, Lenkrad beheizbar, K+S*  € 23.690 mtl. ab € 192* 4,4

Stonic 1.0 T-GDI Navi 88 kW, EZ 19, 17 tkm, 7 Jahre 
Garantie ab EZ,  Sitzheizung, Klimatik, Einparkhilfe, Regensensor, 
Rückfahrkamera, AppleCarPlay/AndroidAuto, Kartennavi, 
Bluetooth, AUX IN/USB, K+S*  € 16.990 mtl. ab € 144* 5,5

 6 x Picanto 1.2 Spirit 62 kW, EZ 19, 1 tkm, 
Sitzheizung vorne, Klimatik, Einparkhilfe, Tempomat, Rückfahr-
kamera, AppleCarPlay/AndroidAuto, Navi,  
beh. Lenkrad, K+S*  ab € 15.990 mtl. ab € 135* 5,9

4 x Picanto 1.0 T-GDI GT Line 74 kW, EZ 19, 1 tkm, 
Klimatik, Rückfahrkamera, Keyless Go, Sitzhzg. vorne, AppleCar-
Play/AndroidAuto, K+S*  ab € 16.990 mtl. ab € 145* 4,6

7 x Pro Ceed 1.6 CRDi GT-Line EU6 100 kW, EZ 19,  
1 tkm, Klima, Tempom., K+S*  ab € 25.650 mtl. ab € 206* 4,2

 9 x XCeed 1.4 T-GDI Vision 103 kW, EZ 19,  
1 tkm, Klimatik, Bluetooth, beh. Lenkrad, Teil-Leder, Rückfahr-
kamera, K+S* ab € 25.850 mtl. ab € 219* 6,2

Ceed Kb. 1.4 T-GDI Vision 103 kW, EZ 20, 1 tkm, Navi, 
Klimatik, R-Kamera, Bluetooth, beh. Lenkrad, Sitzheizung, 
Tempomat, K+S* € 22.790 mtl. ab € 189* 6,5

Ceed Kb. 1.6 Sport 90 kW, EZ 07, 134 tkm, Klima, 
Bordcomputer, USB/AUX, Multifunktionslenkrad,  
K+S* € 04.995 mtl. ab € 050* 6,5

XCeed 1.4 T-GDI JBL Sound 103 kW, EZ 20, 1 tkm, 
Teilleder, 7 Jahre Garantie, Regensensor, Klimatik, Tempomat, 
Navi, Spurhalteassistent, K+S* € 23.790 mtl. ab € 192* 6,2

 XCeed 1.4 T-GDI Spirit 103 kW, EZ 20, 1 
tkm, Klimatik, Bluetooth, Leder, ISOFIX, Spracheingabesystem, 
Sitzhzg., R-Kamera, K+S* € 27.390 mtl. ab € 219* 5,9

Rio 1.2 DT 62 kW, EZ 19, 2 tkm, R-Kamera, Navi, Regensen-
sor, Lichtautomatik, Klimatik, BC  € 13.988 mtl. ab € 112* 4,7

 Sportage 1.6 T-GDI Spirit Techn. 130 
kW, EZ 19, 11 tkm, R-Kamera, Navi, Sitzhzg., Regensensor, 
Fernlichtassistent, K+S*  € 27.350 mtl. ab € 219* 6,8

Autom.

Autom.

Autom.

Autom.

Autom.

Autom.

Autom.

Autom.

Autom.

Autom.

Autom.

Autom.

68x               z.B.

Corsa 1.4 16V Satellite 64 kW,  EZ 12, 42 tkm, Klima, 
Radio/CD, Tagfahrlicht, AUX, K+S*   € 06.995 mtl. ab € 056* 6,9

5 x Corsa 1.4 WinterPaket PDC 66 kW,  EZ 18, 9 
tkm, Bordcomputer, Bluetooth, Tempomat, Klima, Einparkhilfe, 
Multifunktionslenkrad,  K+S*   ab € 10.458 mtl. ab € 084* 5,7

 Corsa 1.4 Ed. 111 Jahre 74 kW,  EZ 11, 61 
tkm, Einparkhilfe, Tempomat, Klima,  
Sitzheizung, K+S*   € 07.590 mtl. ab € 080* 6,5

Astra 1.4 T SportsTourer 103 kW,  EZ 12, 112 tkm, Navi, 
Bluetooth, Einparkhilfe, Tempomat, Bi-Xenon, Kurvenlicht, 
ISOFIX, Klimatik, K+S*   € 07.990 mtl. ab € 064* 5,1

Zafira Tourer 1.4 Turbo 103 kW,  EZ 11, 67 tkm, Einpark-
hilfe, ISOFIX, Bremsassistent, Bord- 
computer, K+S*   € 9.988 mtl. ab € 79* 6,1

Kangoo 1.6 16 V 105 Luxe 78 kW, EZ 12, 80 tkm, AHK, 
Navi, Klimatik, Regensensor, Tempomat, R/CD, Bordcomputer, 
K+S*  € 07.985 mtl. ab € 069* 7,7  
Captur TCe 130 96 kW, EZ 19, 1 tkm, Klimatik, Tempomat, 
ISOFIX, Navi, Regensensor, Rückfahrkamera,  
Start/Stopp, K+S*  € 15.988 mtl. ab € 128* 5,6  

Autom.

Autom.

 
Yeti 1.4 TSI 90 kW,  EZ 11, 100 tkm, Bi-Xenon, Kurvenlicht, 
Panodach, Navi, Sitzheizung, Verkehrszeichenerkennung,  
Klimatik, K+S*   € 07.590 mtl. ab € 064* 7,9  
6 x Fabia 1.0 Ambition 44 kW,  EZ 19, 18 tkm, Klima, Sitz-
heizung vorne, Bluetooth, AUX IN/USB, Tempomat, Lichtautomatik, 
Bordcomputer, ISOFIX, K+S*   ab € 09.998 mtl. ab € 079* 4,7  
Octavia Kb. 1.4 TSI 110 kW,  EZ 18, 12 tkm, Tempomat, Alu, 
AHK, Einparkhilfe vo. und hi., Freisprecheinr., Klima, Sitzhzg., Navi, 
Regensensor,  Tagfahrlicht, K+S*   € 19.988 mtl. ab € 155* 5,4

176x    z.B.

Up 1.0 MPI Move 5-trg. 55 kW, EZ 19, 17 tkm, Klima, 
ISOFIX, USB/AUX, K+S*  € 08.988 mtl. ab € 082* 4,2  

Up 1.0 Tieferlegung 44 kW, EZ 13, 66 tkm, Sitzheizung, 
Klima, K+S*  € 06.788 mtl. ab € 056* 4,4  

Polo 6R 1.0 44 kW, EZ 14, 65 tkm, Klimatik, Sitzheizung 
vorne, Einparkhilfe, Tempomat, R/CD, Tagfahrlicht,  
K+S*  € 07.995 mtl. ab € 064* 4,7  

Golf 1.2 BlueMotion 63 kW, EZ 13, 43 tkm, Klimatik, Leder, 
Sitzheizung, Einparkhilfe, K+S*  € 09.988 mtl. ab € 079* 4,9  

Golf VII Sportsvan 1.2 TSI BMT 63 kW, EZ 14, 35 tkm, 
Klimatik, AHK, Regensensor, Front Assist, ISOFIX,  
ParkPilot, Winterpaket, K+S*  € 11.950 mtl. ab € 096* 5,1  

 Tiguan 2.0 TDI 4 Motion 103 kW,  EZ 14, 141 
tkm, Bi-Xenon, Bluetooth, Pano-Glasdach, Navi, Regensensor, AUX, 
Lichtautomatik, K+S*   € 12.955 mtl. ab € 104* 5,9

Polo 1.0 TSI 5T Navi 48 kW, EZ 19, 17 tkm, Klimatik, 
Lichtautomatik, Navi, Regensensor, Tempomat, Bluetooth, 
Einparkhilfe, Tagfahrlicht  € 13.795 mtl. ab € 109* 4,7

Caddy 2.0 TDI 75 kW, EZ 17, 28 tkm, Klimatik, Schiebetüren, 
AHK, Rückfahrkamera, Einparkhilfe, autom. Distanzregelung, 
Tagfahrlicht, K+S*  € 18.988 mtl. ab € 152* 4,6

Touran 1.6 DI BlueMotion Comfort 77 kW, EZ 11, 160 
tkm, Regensensor, Tempomat, Sitzheizung,  
Klima, ISOFIX, K+S*  € 07.990 mtl. ab € 064* 4,6

Passat Kb. 1.4 TSI BlueMotion Comfortline 
90 kW, EZ 14, 91 tkm, Klimatik, Tempomat, Lichtautomatik, 
Einparkhilfe, Regensensor, K+S*  € 12.850 mtl. ab € 104* 6,4  

373x   z.B.

Autom.

36x Niro Hybrid/Plug-In/E

Abb. teilw. Sonderausstattung

Abb. teilw. Sonderausstattung

Abb. teilw. Sonderausstattung

Abb. teilw. Sonderausstattung
Abb. teilw. Sonderausstattung

Abb. teilw. Sonderausstattung

ab €  23.590 od. mtl. ab €  189*
von 104 kW bis 150 KW, viele Farben 
und TopAusstattung

von 88 kW bis 150 KW, viele Farben und  
            TopAusstattung. A.W. Autom.

6,7149g/km - D *kombiniert

27x Xceed Benzin/Diesel/Plug-In Hybrid

Sparen 

Sie bis  € 8.140

ab €  9.990   od. mtl. ab €   79*

Über 50           Hybrid  
Plug-In & E-Fahrzeuge 
sofort lieferbar.
Sprechen Sie uns an.

Nicht der Richtige  
dabei? Kein Problem:

Sprechen Sie uns an.

Wir haben über 250  

Angebote - sofort lieferbar!

Nicht der Richtige  
dabei? Kein Problem:

Sprechen Sie uns an.

Wir haben über 150  

Angebote - sofort lieferbar!

Nicht der Richtige  
dabei? Kein Problem:

Sprechen Sie uns an.

Wir haben über 250  

Angebote - sofort lieferbar!

Nicht der Richtige  
dabei? Kein Problem:

Sprechen Sie uns an.

Wir haben über 150  

Angebote - sofort lieferbar!

          16x Ceed Kombi 1.6 Plug-In Hybrid 104 kW und extrem sparsam 
(1.7 l/100 km kombiniert, CO2 28 g/km) nur 20 € Steuer/Jahr (für 5 Jahre) 
und der tollen »Vision-Plus« Ausstattung.  
Ohne Anzahlung für mtl. € 299 
oder bei 4.000 € Anzahlung für nur € 188* 
das kann auch Ihr »Alter« sein 
und nach 3 Jahren einfach wieder 
gegen einen »Neuen« tauschen,  
oder mit € 188 weiter finanzieren. 
Auch als 1.4, 1.6 l Diesel u. mit Autom.

ab €  20.990   od. mtl. ab €   168*

Sparen 

Sie bis  € 10.480

ceed

29x Stonic Benzin/Diesel/Mild-Hybrid

5,9135g/km - C *kombiniert

ab  € 14.390 od. mtl. ab €   129*
von 62 kW bis 88 KW, viele Farben 
und Top-Ausstattung. A.W. Autom.

Sparen 

Sie bis  € 3.300

42x Sportage Benzin/Diesel/Mild-Hybrid

ab €  19.990 
 od. mtl. ab €  159*

von 97 kW bis 135 KW, viele Farben und  TopAusstattung. A.W. Autom.

Sparen 

Sie bis  € 9.200

4,2159g/km - D *kombiniert

AUDI A4 1.8 TFSI Ambition S-Line 125 kW, EZ 14, 59 tkm, 
Klimatik, Standheizung, Xenon, Regensensor, Sitzheizung, ISOFIX, 
Rückfahrkamera, Einparkhilfe, K+S*  € 17.490 mtl. ab € 139* 6,6

BMW 116i SportLine 5-trg. 80 kW, EZ 15, 59 tkm, Navi, 
Bluetooth, Einparkhilfe, Klimatik, K+S*  € 14.590 mtl. ab € 117* 5,3

Fiat 500C 1.2 PopStar 51 kW, EZ 18, 5 tkm, Tempomat, Start/
Stop, Radio 3 Zoll/USB, Dualdrive, Isofix,  
K+S*  € 09.455 mtl. ab € 076* 4,7

Citroen C1 1.0 50 kW, EZ 09, 57 tkm, 5-Gang, ISOFIX 
K+S*  € 3.950 mtl. ab € 50* 4,5

Citroen C1 Puretech 82 60 kW, EZ 15, 45 tkm, Sitzhzg., 
Einparkhilfe, Faltschiebedach, ISOFIX, Klimatik, Lichtsensor, 
Bluetooth, K+S*  € 7.950 mtl. ab € 64* 4,3

Mazda 2 1.5 Prime Titanium 54 kW, EZ 17, 23 tkm, 
Klima, ISOFIX, Start/Stopp, K+S*  € 10.290 mtl. ab € 83* 4,6  

 Mazda CX-5 2.2 D Skyactiv, AWS 110 kW, 
EZ 14, 102 tkm, Klimatik, Navi, Sitzhzg., Ganzjahrsreifen, Fern-
lichtassistent, Regensensor, Lichtsensor, ISOFIX, Einparkhilfe, 
Alufelgen, Tagfahrlicht, K+S*  € 12.950 mtl. ab € 104* 6,4

Mazda 2 SkyActiv 66 kW, EZ 17, 30 tkm, Klimatik, Regen-
sensor, Einparkhilfe, Radio/CD, Multifunktionslenkrad, ISOFIX, 
Bluetooth, Lichtautomatik, USB/AUX, Sitzheizung, Tempomat, 
Bordcomputer, K+S*  € 11.950 mtl. ab € 96* 6,5  

 207 1.4 75 Millesim 54 kW, EZ 10, 103 tkm, 
Ganzjahresreifen, Klima, USB/AUX, R/CD/MP3,  
Bluetooth, K+S*  € 04.450 mtl. ab € 050* 5,8  

 207 CC 1.6 »Black is beauty« 88 kW, EZ 11, 
92 tkm, Sitzheizung, R/CD, Klimatik, Tempomat, Bluetooth, 
Kurvenlicht, LM-Felgen, K+S*  € 05.850 mtl. ab € 055* 6,1  

  2008 Puretech 96 kW, EZ 19, 18 tkm, 
Navi, Panodach, Klimatik, Sitzheizung, Tempomat, Sportpaket, 
Navi, Regensensor, K+S*  € 19.350 mtl. ab € 155* 5,1  

SUZUKI SX4 Classic 88 kW, EZ 14, 41 tkm, AHK, Klimatik, 
Tempomat, Einparkhilfe, K+S*  € 11.288 mtl. ab € 091* 6,8  

Toyota Yaris 1.3 73 kW, EZ 11, 110 tkm, Klimatik, Radio/CD, 
Rückfahrkamera, Tempomat, Keyless Go, Bluetooth, USB/AUX, 
Regensensor, AHK, K+S*  € 07.290 mtl. ab € 060* 6,0  

Verschiedene

Autom.

Autom.

3,786g/km - A+ *kombiniert

Abb. teilw. Sonderausstattung

154x               z.B.

Auch große Auswahl

Sprechen Sie mit uns!

     K+S = Komfort- und Sicherheitspaket enthält fast immer el. Fenster und Spiegel, Zentralverriegelung, Klimaanlage und Radio/CD sowie Servo, ABS, Airbags und Seitenaufprallschutz. Die Zahl im Kreis zeigt den Kraftstoffverbrauch auf 100 km/l bei 
kombiniertem Fahrbetrieb und die Farbe der »Plakette« (blau = Euro 6 und 5, grün = Euro 4, gelb = Euro 3), die Zahl im Rechteck den CO2 Ausstoß sowie die Umwelteffiezentsklasse. Die detailierten Werte finden Sie auch unter www.dat.de. • BestAutoCredit 
je nach Laufzeit 0,99% bis 4,99% Jahreseffektivzins bei 30% Anzahlung (das kann auch Ihr Gebrauchter sein). Auch OHNE Anzahlung möglich. Unser Durchschnittszins aller vermittelten Kredite beträgt 2,77 % p.a.  Alle KIA: 7 Jahre-Herstellergarantie ab 
EZ (oder 150.000 km) • mit Mobilitätsgarantie und • 7 Jahre-Navi-Update (bei werkseitig fest installierter Kartennavigation) • 7-Jahre-Inspektions-Paket auf Wunsch zum günstigen AutoDeckers-Hauspreis. Zwischenverkauf und Irrtum vorbehalten.

*

Team Schlangen 
33189 Schlangen • Detmolder Str. 13 
0 52 52 / 98 55 55 • Fax 98 55 66 
Auto Deckers Serviceteam GmbH

Team Lage/Lippe 
Daimlerstraße 13 • 32791 Lage 

0 52 32 / 7 03 33 00 • Fax 7 03 33 99 
Auto Deckers Freizeitteam GmbH

&
Ihr Autokaufhaus

Viele Modelle sofort lieferbar

Alle Caravans haben die SMART++ Konstruktion
(kein Holz in Wänden, Boden und Dach, aber  PU)
GFK-Front mit großem Panoramafenster & Sun Roof, 
GFK Dach und Seitenwände, Al-Ko Antischlinger-
kupplung, Alufelgen, Schwerlaststützen, Truma 
Therme bzw. Truma Combi Heizung, Dometic 
Kühlschrank mit 110 bzw. 133l, 3- oder 4-Flammen-
kocher (ab Serie Mondial sogar noch einen Gasback-
ofen mit Grillfunktion), Sitz- und Liegeflächen mit 
Lattenrost und Federkern- bzw. Memoryschaum-
matratzen, viele Modelle mit einem Luxusbadezim-
mer mit separater Dusche und vieles vieles mehr.

Sprite Caravans Model 2021!
In der Serie schon absolut TOP

In OWL exklusiv bei uns!

       Ab € 19.395 
 oder mtl. ab € 148*

565x   z.B.

Tel. 0 52 52 / 98 55 55 
Team Schlangen
33189 Schlangen • Detmolder Str. 13 

Tel. 0 52 32 / 7 03 33 30
Team DT/Lage

Daimlerstraße 13 • 32791 Lage &

Abb. teilw. Sonderausstattung

Abb. teilw. Sonderausstattung

ab €  13.590  od. mtl. ab €   89*RIO

     18x RIO Benzin/Diesel/Mild-Hybrid 
        1.0, 1.2, 1.4 auch als GT Line. Viele Farben 
           und TopAusstattung. A.W. Autom.

5,3122g/km - C *kombiniert
Sparen 

Sie bis  € 3.100

           19x Picanto 1.0 
Auch als 1.2 l, GT-Line,  
X-Line und 
mit Automatik

          27x Ceed 1.4 
Auch als 1.6 l, Diesel, GT-Line und Automatik

6,7149g/km - D *kombiniert

PICANTO

4,297g/km - C *kombiniert

Sparen 

Sie bis  € 2.180
Sparen 

Sie bis  € 4.680
ab € 16.690 
 od. mtl. ab €    95*

Herzlich willkommen
100% corona-konform und völlig easy!

Probefahrt, Beratung, Kauf und Übernahme: 
Weitere Infos, rufen Sie an



Handwerk
Modernität in vielen Facetten

a FENSTER
TÜREN

ALTEKRÜGER INNENAUSBAU

www.zuhause.sicher
Die Firma Altekrüger ist als Handwerksbetrieb
in den Adressennachweis für Errichterunter-
neh men mechanischer Sicherungseinrichtun-
gen des Landeskriminalamtes NRW aufge -
nommen. Unsere Empfehlung: Informieren Sie
sich über Einbruchschutz kompetent, kosten -
los und neutral bei einer (Kriminal-) Poli -
zeilichen Beratungsstelle.

•Mechanische 
Absicherung von
Fenstern und Türen
In Holz und Kunststoff

Triftenstraße 87 • Lage
Telefon ( 0 52 32) 30 87

G
m
b
H

Adolf Wind
32791 Lage · Hardisser Straße 21

Heizung · Sanitär

Solartechnik
Telefon
30 45

Telefax
30 44

B E C K M A N N
F E N S T E R B A U

Helpuper Straße 42
32791 Lage/Lippe
Tel.: 0 52 32/54 83
Fax 05232/2905

Fenster
Rolläden
Markisen
Haustüren
Wintergärten

Knut Winter
Gärtnermeister

Industriestr. 10 • Lage
Tel. 05232/68187  • Fax 05232/68778
Mobil 0171/7267769
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Immer häufiger fegen Stür-
me übers Land, lange trok-
kene Perioden wechseln

sich ab mit Starkregen, Hagel
und Überschwemmungen.
Der Klimawandel führt dazu,
dass Schlechtwetterereig-
nisse auch in unseren Brei-
tengraden in den kommen-
den Jahren und Jahrzehnten
noch zahlreicher werden
dürften. Das bringt hohe Be-
lastungen für die Bausubs-

tanz und die verwendeten Ma-
terialien mit sich. Vor allem
die Dacheindeckung als Bo-
dyguard für das Gebäude ist
jederzeit den unterschied-
lichen Witterungsbedingun-
gen ausgesetzt. Nach stürmi-
schen Tagen haben Dachdek-
ker oft alle Hände voll zu tun,
um Beschädigungen zu besei-
tigen und lose oder herunter-
gefallene Dachpfannen zu er-
setzen. Steht ohnehin eine
Sanierung an, empfiehlt es
sich, das neue Dach be-

sonders sturmfest auszule-
gen - vom Aufbau bis hin zur
Dämmschicht.

Sanieren und dämmen
in einem Schritt

Fachleute empfehlen, nicht
erst zu warten, bis es zu Sturm-
schäden an Dachsteinen und
Ziegeln kommt. "Eine regelmä-
ßige Überprüfung des Dachs
alle paar Jahre beugt ärger-
lichen Folgekosten durch
Feuchtigkeitsschäden am Bau-
werk vor. Dachhandwerker
können auf einen Blick erken-
nen, wo eine Sanierung not-
wendig wird", erklärt Wolfgang
Holfelder vom Hersteller Paul
Bauder. Spätestens nach 40
bis 50 Jahren der Nutzung wird
ohnehin eine Neueindeckung
fällig - eine gute Gelegenheit,
um gleichzeitig eine Dämmung
vornehmen zu lassen. Die
Dämmschicht verbessert nicht
nur die Energieeffizienz des Ei-
genheims und hilft somit beim
Energiesparen. Gleichzeitig er-
höht sich auch die Sturmsi-
cherheit. Selbst wenn kräftige
Böen Teile der Dacheindek-
kung lösen, hält die Dämmung
darunter noch dicht und ver-
hindert somit teure Schäden

an der Bausubstanz.

Schlanker Aufbau
mit hoher Robustheit

Von großer Bedeutung ist unter
anderem die sogenannte zwei-
te wasserführende Ebene. Sie
liegt zwischen Dachbelag und
Dämmung und verhindert,
dass Feuchtigkeit ins Haus ein-
dringen kann. Unterdeckbahn
und Dämmelemente bilden da-
bei eine Einheit und sollten so
robust sein, dass ihnen auch
kräftige Hagelkörner nichts an-
haben können. 
Unter www.bauder.de gibt es
weitere Informationen für
Hausbesitzer, die ihr Dach
sturmsicher sanieren möch-
ten. Gerade bei der nachträg-
lichen Dämmung kommt es ne-
ben der Robustheit auch auf
möglichst kompakte Aufbau-
ten an. Polyurethan-Materia-
lien wie BauderPIR weisen so
hohe Dämmwerte auf, dass der
Wärmeschutz schlanker ge-
plant werden kann als bei ande-
ren Materialien. Als besonders
effizient gilt dabei die Aufspar-
rendämmung. Hier erhält das
Dach eine lückenlose schüt-
zende Haube unter dem Dach-
belag.

Auf jedes Wetter vorbereitet
Bei Aufbau und Dämmung des Dachs auf Sturmsicherheit achten

Eine sogenannte zweite wasserführende Ebene kann bei Be-
schädigungen der Dachziegel weitergehende Wasserschäden
am Haus verhindern.

Leserbrief

Die Sache mit den Steinen...
Es ist Steinzeit. In der letzten Zeit bewegen wir uns gerne an
der frischen Luft und suchen nach neuen Beschäftigungen.
So sind die so genannten Wandersteine immer beliebter ge-
worden. Das sind bunt bemalte, teilweise sehr aufwendige ge-
staltete, Steine. 
Zu erkennen an Beschriftungen wie #owlstones. Sinn und
Zweck dieser Steine ist die Freude am Finden, Zeigen und Ver-
stecken. Man findet sie, lässt sie ein paar Schritte, Orte oder
Tage mitwandern und legt sie wieder aus. Optimaler Weise fo-
tografiert man sie und teilt die Bilder mit dem entsprechen-
den Hashtag in den sozialen Medien.
Wer selbst schon Steine bemalt hat, weiß um den Aufwand
und den Spaß daran. Ein wenig getrübt wird der Spaß, wenn
die Steine nicht wieder aus der Hosentasche der Finder her-
ausfinden. Deshalb meine Bitte: macht mit und lasst die Stei-
ne wandern. Annika Milde, 32791 Lage

Frühjahrsarbeiten: Die Bauern sind derzeit vermehrt auf den Äckern unterwegs, um die jüngst
etwas aufgestauten Feldarbeiten zu erledigen. Foto: wi

Hagedorn: „Aprilwetter hat uns wieder geerdet“
Landwirtschaftliche Frühjahrsarbeiten: Was tut sich derzeit auf den Feldern?

Lage (wi).

Viele sind in diesen Co-
ronazeiten häufiger in
der Natur unterwegs.

Spaziergänger und Freizeit-
sportler fragen sich, was die
Bauern gerade auf den Äk-
kern tun. Mit dem Abklingen
des typischen Aprilwetters
und dem Wechsel zu freund-
licherem Wetter sind die
Landwirte damit beschäftigt,
das Ackerland für Mais und
Kartoffeln vorzubereiten. Sie
sind an den Start gegangen,
um die beiden Ackerfrüchte
in den Boden zu bringen.
Der Mais wird in der Regel im
Zeitraum ab 15. / 20. April bis
Mitte Mai gelegt. „Er braucht

eine Bodentemperatur von et-
wa acht Grad, denn die Min-
destkeimtemperatur bei Mais
liegt bei acht bis zehn Grad“,
erklärt der Vorsitzende des
Landwirtschaftlichen Kreis-
verbandes Lippe, Dieter Hage-
dorn (Lage). „Der Boden sollte
sich bereits erwärmt haben,
damit die Saat zügig und
gleichmäßig keimt und sich
gut entwickelt. Übrigens: Wir
Bauern sprechen von Mais le-
gen, denn die kleinen gelben
Maiskörner werden mit dem
Maislegegerät in die Erde ge-
legt“, erzählt Hagedorn.
Außerdem werden ab Mitte
April auch die Kartoffeln ge-
pflanzt, die im August-und
September geerntet werden.

Sie benötigen eine Keimtem-
peratur von fünf bis sechs
Grad. Zudem sind die Landwir-
te mit den weiteren Dünge-
und Pflegemaßnahmen auf
dem Acker und auf dem Grün-
land im Gange.

Spargelbauern warten
Die Ackerbohnen sind in Gän-
ze, die Zuckerrüben größten-
teils um die Ostertage in den
Boden gekommen. Sie brau-
chen nun steigende Tempera-
turen, um mit dem Wachstum
anzufangen. Auch die Spargel-
bauern warten, wie eigentlich
jedes Jahr, auf wärmeres Wet-
ter. „Aufgrund der kühlen Wit-
terung bis Mitte April ist der
hiesige Spargel derzeit noch

knapp“, so Hagedorn. Mit dem
Winterweizen und dem Raps
seien die Landwirte im Allge-
meinen zufrieden. Die Pflan-
zen seien gut durch den Winter
gekommen. Der viele Schnee
und die Frostperiode im Febru-
ar hätten keinen Schaden ver-
ursacht, denn die Schneedek-
ke habe den Pflanzen ausrei-
chenden Schutz geboten.

Kühl und feucht
„Das Frühjahrswetter in die-
sem Jahr hat uns wieder etwas
geerdet“, erläutert der Vorsit-

zende. „Nach den jüngsten
drei trockenen Jahren haben
wir wieder einen kühlen und
feuchteren Frühling.“ Das typi-
sche Aprilwetter der vergange-
nen Wochen mit Graupel,
Schnee und Regen habe die
Feldarbeiten zwar verzögert,
das sei aber nicht schlimm ge-
wesen. Allerdings hätten sich
die Arbeiten etwas aufgestaut,
so dass Bürger und Erholungs-
suchende in diesen Tagen ver-
mehrt Aktivität der Bauern auf
den Feldern beobachten könn-
ten.

Zudem sei die Feuchtigkeit
wichtig gewesen, um die
Grundwasserspeicher weiter
aufzufüllen. „Wir sind weiter-
hin im Minus und brauchen
nach wie vor Regen“, schildert
Hagedorn. Für den weiteren
Frühlingsverlauf wünscht sich
der Vorsitzende einen Wechsel
von Wärme und Feuchtigkeit,
Sonne und Regen. Auch hofft
er, dass es nicht zu verspäte-
ten Bodenfrösten kommt: „Je
weiter die Vegetation ist, umso
größer sind dann auch die Aus-
wirkungen.“

„Lage blüht auf“
Kostenlose Saatgutmischungen

Verteilung auf dem Marktplatz am 27. April
Lage. 

Im Rahmen der Aktion
„Lage blüht auf“  werden
auf dem Marktplatz am

Dienstag, den 27. April 2021,
Saatgutmischungen kosten-
los an Interessierte verteilt.
Ziel ist es, die privaten Gärten
und Flächen grüner und bun-
ter zu gestalten, um so unter
anderem Raum- und Nah-
rungsangebot für Insekten zu
schaffen.
Falls Ihr Garten zukünftig
auch „Bunt statt Grau“ sein
soll, können Sie gerne an dem
genannten Termin, zwischen

neun und zwölf Uhr, auf dem
Markt Ihre kostenlose Saat-

gutmischung entgegenneh-
men.

www.lage.online.de 



Gutowski GmbH ■ Gewerbepark Kachtenhausen ■ Haferbachstraße 9 — 15
 32791 Lage ■ Tel. 05232 3297 ■ www.gutowski-gmbh.de

■ Energiespar-Heizungen
■ Schöne Bäder
■ Mehr Service

IHR KOMPETENTER PARTNER FÜR

ALLES AUS EINER HAND!

Handwerk
Modernität in vielen Facetten

HUISKAMP
Bedachungs GmbH

Ausführung aller Dach-, 
Fassaden- u. Isolierungsarbeiten

32791 Lage/Lippe • Holzhofstraße 2 • Tel. 05232/2542

Ausführung von
Dächern aller Art

Fassaden-
verkleidungen

32791 Lage, Kastanienstr.14,Tel. (0 52 32) 9489-0, Fax 9489 -24

Liebigstraße 34 • 32791 Lage
Tel. 05232 - 6911987 • Mobil 0170 - 5800364

Kundendienst von 8.00 bis 18.00 Uhr

Hochwertige Konstruktionen
in Aluminium + Stahl

– Alu.-Fassaden – Wintergärten –
– Fenster – Türen – Schaufenster –

winter@metallbautechnik.info

Industriestraße 7 – 32791 Lage
www.metallbautechnik.info
Tel.: 05232/3443 u. 95780

Fax: 05232/68862

Metallbau Winter GmbH
Metall ist unsere Leidenschaft

Qualität seit 1956

524. April 2021 LAGE
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Weniger ist mehr: Der
Clean-Beauty-Trend
setzt auf natürliche

und nachhaltige Pflegeproduk-
te, die frei von chemischen In-
haltsstoffen oder Mikroplastik
sind. Bewusste Verbraucher,
angeführt von der Generation Z
und den Millennials, treiben
den Wandel voran. Dermatolo-
gen beobachten, dass sich im-
mer mehr Menschen Gedanken
über die Wahl ihrer Pflegepro-
dukte machen. Hoch in der Ver-
brauchergunst stehen natürli-

che Lösungen für Hautproble-
me, dadurch wächst auch das
Bewusstsein für schädliche In-
haltsstoffe und ihre Alternati-
ven.

Sanfte Reinigung
von Kopf bis Fuß

Wer sich auf die Suche nach na-
türlichen oder „cleanen“ Reini-
gungsmethoden macht, sollte an
alle Regionen seines Körpers
denken – auch und gerade an den
Intimbereich. Er ist äußerst sen-
sibel, da die Haut dort sehr dünn
ist und nur wenige Talgdrüsen
hat. So kann er sich schlecht vor

äußeren Einflüssen schützen.
Bei der Reinigung dieses Be-
reichs ist es daher besonders
wichtig, milde und sanfte Metho-
den einzusetzen, auch nach dem
Toilettengang. Hautärzte raten
von allem ab, was die empfindli-
che Intimhaut reizen könnte. Das
betrifft recyceltes oder bedruk-
ktes Toilettenpapier, da es Che-
mikalien und Farbstoffe enthält,
ebenso wie Reinigungsprodukte
mit Duftstoffen, Seifenstoffen
oder Konservierungsmitteln.
Clean Beauty in seiner reinsten
Form bieten Dusch-WCs wie das
AquaClean Mera von Geberit.

Der Po wird nach jedem Toiletten-
gang mit einem sanften Wasser-
strahl gereinigt, dessen Tempe-
ratur, Stärke und Position man in-
dividuell einstellen kann. Für die
Trocknung danach haben man-
che Modelle einen integrierten
Föhn. Unter www.geberit-aqua-
clean.de gibt es dazu weitere In-
fos und Unterstützung bei der
Modellauswahl. Die Reinigung
mit reinem Wasser schenkt ein
nachhaltiges Frischegefühl und
schont die Haut.

Klare Empfehlung
vom Experten

In einer repräsentativen Forsa-
Umfrage aus dem Jahr 2020
wollte der Sanitärhersteller Ge-
berit herausfinden, wie es die
Deutschen mit der Reinigung auf
dem WC halten. 
Das Ergebnis: 89 Prozent der Be-
fragten verwenden noch immer
herkömmliches Toilettenpapier,
45 Prozent nutzen unter ande-
rem Feuchttücher, Seife oder
spezielle Intimwaschlotionen.
Nur 12 Prozent schwören bei der
Intimreinigung auf reines Was-
ser. Hier ist noch viel Luft nach
oben: Wie Hautärzte immer wie-
der bestätigen, ist das ‚Überreini-
gen‘ in der Intimpflege ein Pro-
blem, das bei vielen Menschen
Hautirritationen verursacht.
Schonend ist das Waschen mit
frischem Wasser. Es ist vollkom-
men ausreichend, um den emp-
findlichen Intimbereich sanft zu
reinigen und den optimalen pH-
Wert wiederherzustellen.

Klarer Pflegefavorit: reines Wasser
Clean-Beauty-Trend erobert Bad und WC

Dusch-WCs bringen den Clean Beauty-Trend zu schonend natürlicher Pflege auch auf die Toi-
lette. Foto: djd/Geberit

djd).

Bis 2050 sollen in
Deutschland nahezu alle
Gebäude klimaneutral

sein. Diese Verpflichtung ist die
Bundesregierung eingegan-
gen. Was bedeutet das eigent-
lich für die eigenen vier Wände?
Klimaneutral kann ein Gebäude
nur sein, wenn es statt mit Erd-
gas oder Öl vollständig mit er-
neuerbarer Energie versorgt
wird. Dabei liegt der Fokus
stark auf sogenanntem grünen

Strom aus regenerativen Quel-
len. Diese Energie lässt sich
zum Heizen über eine Wärme-
pumpe nutzen.

Das Eigenheim auf das
Niedertemperatur-Heizen vor-

bereiten
Die umweltfreundliche Heiztech-
nik arbeitet am effizientesten im
Niedertemperaturbereich, der
für angenehme Raumwärme
aber vollkommen ausreicht. Glü-
hend heiße Heizkörper gehören
der Vergangenheit an. Darauf

müssen die Gebäude allerdings
vorbereitet werden, Fachleute
nennen das "Niedertemperatur-
ready". Im Klartext: Die Außen-
wände müssen so gedämmt
sein, dass die Wärme möglichst
lange im Gebäude bleibt. Die
Wärmedämmung bildet somit
den Türöffner für die Verwen-
dung erneuerbarer Energien im
Gebäudebereich. Aus diesem
Grund fördert die Bundesregie-
rung die energetische Moderni-
sierung von Gebäuden seit Be-
ginn des Jahres mit Milliardenbe-

trägen. Hausbesitzer erhalten et-
wa für eine Wärmedämmung bis
zu 25 Prozent der Investition
über die Bundesförderung für ef-
fiziente Gebäude zurück. "Eine
Förderung in dieser Höhe hat es
bisher noch nie gegeben", klärt
Dr. Hans-Joachim Riechers vom
Verband für Dämmsysteme,
Putz und Mörtel e.V. (VDPM) auf.
"Deshalb ist jetzt der richtige
Zeitpunkt für energetische Mo-
dernisierungen." Hausbesitzer,
die aktiv werden, kommen später
nicht unter zeitlichen Druck beim
Abschied von fossilen Brennstof-
fen und profitieren gleichzeitig
von den hohen Zuschüssen.

Hier gibt es Informationen zur
Förderung

Wie gelangen Hausbesitzer an
diese Förderung? Grundsätzlich
gibt es zwei Wege: die steuerliche
Förderung oder die Förderung
mit zinsgünstigen Krediten und
Zuschüssen. Beide Varianten
sind finanziell attraktiv. Dazu hat
der VDPM zwei leicht verständli-
che Broschüren mit den Titeln
"Steuern sparen" und "Die neue
Bundesförderung für effiziente
Gebäude" herausgegeben. Sie
erklären, wie man an die attrakti-
ve Förderung gelangt und was
dabei unbedingt zu beachten ist. 
Unter www.vdpm.info stehen die
Broschüren zum Download zur
Verfügung oder können als ge-
druckte Exemplare angefordert
werden. 
Damit Hausbesitzer beim Mo-
dernisieren kein bares Geld ver-
schenken, ist es wichtig, sich
frühzeitig und genau über die je-
weiligen Bedingungen zu infor-
mieren.

Klimaschutz ohne Kälteschock
Beim energetischen Modernisieren von Förderprogrammen profitieren

Keine Angst vor kalten Räumen: Die Kombination aus Niedertemperatur-Heizen und einer
guten Dämmung sorgt für Wohlfühlklima zu Hause. 

Foto: djd/VDPM/pololia - stock.adobe.com
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Einen Piek gab es am
26.03.2021, erklärte
Frank Rayczik, Fachbe-

reichsleiter Allgemeine Ver-
waltung während der jünsten
Ausschusssitzung für öffent-
liche Ordnung, Sicherheit,
Feuerwehr und Mobilität. Der
Piek beschreibt die Corona-
Inzidenz in der Stadt Lage
durch den Ausbruch in einer
Religionsgemeinschaft. 
1.100 Menschen mussten in
Quarantäne geschickt werden.
Die Einhaltung der Quarantäne
wird von der Stadtverwaltung
bei jedem Infizierten stich-
punktartig überprüft; es wur-
den nur wenige Personen ent-
deckt, die sich nicht an die Auf-
lagen hielten. Den Quarantäne-
brechern droht ein Busgeldver-
fahren. 
In dem Kontext dieses Corona-
Ausbruchs wurde es der Bap -

tis tischen Gemeinde bis zum
09.04.2021 untersagt Prä-
senzgottesdienste abzuhalten.
Auch die Maskenpflicht auf öf-
fentlichen Parkplätzen und
Parkhäusern musste laut gel-
tender Allgemeinverfügung
wieder eingeführt werden, da
die 100-er Grenze der Inzidenz
überschritten war. Ab einer In-
zidenz über dem 200-er Be-
reich darf die Lagenser Stadt-
verwaltung in den privaten
Raum eingreifen. „Ab Inzidenz
300 kreisweit hätte es eine
Ausgangsbeschränkung gege-
ben, diese Marke haben wir
Gott sei Dank nicht erreicht“,
sagte Rayczik wörtlich. Man
orientiere sich an den landes-
und kreisweiten Vorgaben.

Dialog mit den 
Kirchengemeinden und 

Religionsgemeinschaften
Im Rahmen der Allgemeinver-
fügung der Stadt Lage wurden

Gottesdienste als Präsenzver-
anstaltung bis einschließlich
18.04.2021 untersagt. Die
Stadtverwaltung befindet sich
bereits seit Oktober letzten
Jahres im Dialog mit den Kir-
chengemeinden und Religions-
gemeinschaften. 
Die Katholische Kirchenge-
meinde St. Peter und Paul hatte
vor dem Verwaltungsgericht
Minden geklagt und Recht be-
kommen. Dem Antrag auf Ge-
währung eines einstweiligen
Rechtsschutzes wurde statt-
gegeben. Letztendlich über-
zeugte das Hygienekonzept.
Eine weitere Religionsgemein-
schaft kam mit ihrer Klage
nicht durch. Mittlerweile bieten
die Gemeinden vermehrt Onli-
ne-Veranstaltungen an. Die
Freikirchen haben sich in offe-
nen Briefen an Bürgermeister
Matthias Kalkreuter, die Ver-
waltung und die Fraktionen ge-
wandt.

In den Schulen hat das Perso-
nal die Möglichkeit geimpft zu
werden, Selbsttests finden
statt. 
In den Kindertagesstätten ist
ein eingeschränkter Regelbe-
trieb möglich, ebenso in der
Bücherei, Musikschule, Sport -
einrichtungen und im Bäder-
wesen. 
In der Stadtverwaltung selbst
gibt es Angebote wie mobiles
Arbeiten und Schnelltests für
Mitarbeiter. Die Bewohner und
Mitarbeiter in den Altenpflege-
einrichtungen sind im Wesent-
lichen durchgeimpft. Weitere
Schnellteststationen in der
Stadt sollen künftig mehr Mög-
lichkeiten bieten. Der Aus-
schussvorsitzende, Klaus Han-
sen (CDU), schlug vor, dass
auch die Stadtverwaltung
Schnelltests als Service für
Bürger anbieten könnte – etwa
Reisepassverlängerung plus
Schnelltest.

Ein Piek vom 26.03.2021
Corona Inzidenz in der Stadt Lage

Lage (gb).

Wenn es nach Axel
Wiebusch und Rolf
Kamphausen gegan-

gen wäre, hätte das Senioren-
heim Karolinenstraße zwei
Notarztparkplätze für Not-
arzt und Rettungswagen in
der Werrestraße gegenüber
dem Haupteingang des Se-
niorenheims erhalten. 
Aus den Erfahrungen der letz-
ten Monate sollte eine mögli-
che Haltebucht den fließenden
Verkehr nicht behindern und
mehr Sicherheit für Rettungs-
kräfte gewährleisten. Dietmar
Meierrieks, Fachteamleiter des
Fachbereichs 1, erklärte, wenn
es um Leib und Leben ginge,
dürften Rettungskräfte überall
parken auch im Halteverbots-
bereich – „hoffentlich nicht in
der Kreuzung“. Die Straßen-
verkehrsordnung bietet keine
Möglichkeit gesonderte Not-
arztparkplätze auszuweisen,
erklärte Meierrieks. „Das sind
unsere Straßen, damit können
wir machen, was wir wollen!“,

entgegnete Kamphausen. Die-
ser Einwand sorgte für kurze
Erheiterung in der Runde.
Meierrieks bot an, Behinder-
tenparkplätze zu schaffen oder
die Halteverbotszone zu verle-
gen. „Alles andere wäre Über-

maß, rechtlich nicht hinzube-
kommen“, erklärte der Fach -
teamleiter. 
Uwe Friedrichsmeier, Fach -
teamleiter Straßen, Sportplät-
ze und Friedhöfe, sagte, man
könne den Grünstreifen ver-

kürzen und Rasengittersteine
verlegen, um Platz für Ret-
tungskräfte zu gewinnen. 
Für die nächste Sitzung in
sechs Wochen erarbeitet die
Verwaltung eine Vorlage zu die-
sem Thema.

Parken, wenn der Arzt kommt
Notarztparkplätze gibt’s doch gar nicht

Der Antrag am Karolinenheim, zwei Notarztparkplätze für Rettungswagen zu errichten, wurde
in der jüngsten Sitzung des Ausschusses für öffentliche Ordnung, Sicherheit, Feuerwehr und
Mobilität diskutiert. Die Verwaltung sagte zu, für die nächste Sitzung eine Vorlage zu diesem
Thema zu erstellen. Foto: Archiv Postillon

Kreis Lippe.

Seit nunmehr 13 Jahren
legt der Verkehrsver-
bund Rhein Ruhr (VRR)

seinen Gremien einen Sta-
tionsbericht über Bahnstatio-
nen vor. Hier werden von ver-
schiedenen Testern Bahnhö-
fe regelmäßig unter anderem
auf ihre Sauberkeit, Funktion
und Barrierefreiheit bewer-
tet. 
„Um die Qualität an den Bahn-
stationen auch in Westfalen,
dem  größten Verbandsgebiet
in Nordrhein-Westfalen, zu
steigern beziehungsweise zu-
nächst mal überhaupt zu erhe-
ben, ist ein regelmäßiger Sta-
tionsbericht durch den NWL
ein wichtiger Schritt in die Zu-
kunft“, begründet Kurt Kalk -
reuter, Mitglied der SPD im
NWL, den aktuellen Antrag sei-
ner Fraktion zur Verbesserung
des Umfeldes der Haltepunkte.
„Die SPD beantragt an dieser
Stelle eigentlich nichts Neues,
die Idee wird beim VRR bereits
seit langem verfolgt. Dort hat
man mit dem Stationsbericht

bereits vor Jahren ein gutes
Monitoring-Instrument ge-
schaffen“, führt der stellvertre-
tende Vorsitzende der Ver-
bandsversammlung weiter
aus. 
„Die Haltestellen im Gebiet des
NWLs sind als Ein- und Aus-
stiegspunkte für unsere Fahr-

gäste wesentlicher Bestandteil
und Qualitätsmerkmal des
Zweckverbands. Sicherheit,
Sauberkeit und die uneinge-
schränkte Barrierefreiheit neh-
men in der Wahrnehmung der
Menschen hierbei entschei-
dende Positionen ein. Wenn wir
die Bürgerinnen und Bürger zu

einer verstärkten Nutzung des
ÖPNVs motivieren wollen, spie-
len diese Aspekte eine wichtige
Rolle“, sagt Kalkreuter aus La-
ge. 
Der Antrag wird im der nächs -
ten Verbandsversammlung im
NWL im Juni zur Abstimmung
stehen.

SPD im Nahverkehr Westfalen Lippe (NWL) 
Qualität der Bahnstationen in Westfalen steigern

Kurt Kalkreuter setzt sich für eine Verbesserung des Umfeldes an den Haltepunkten ein.

Lage (th).

Der auf dem Foto abge-
bildete Zettel war am
vergangenen Woche-

nende an mehreren Later-
nen in Lage angebracht.

Wie wir finden eine bemer-
kenswerte Aktion eines 11jäh-
rigen Kindes, das sich so ver-
antwortungsbewusst mit
dem Thema befasst.
Der oder die Verfasser/in ist
uns leider nicht bekannt.

Ermunterung
in der Corona-Pandemie

11jähriges Kind mit bewegenden Worten

Lage.

Der Religionskurs beste-
hend aus Schülerinnen
und Schüler der Klas-

sen 7a und 7c haben den Wett-
bewerb: „Ansichten einer
Fürs tin“ in der Alterskatego-
rie 7.-9. Klasse gewonnen. 
Anlässlich des Pauline-Jahres
2020 schrieben das Lippische
Landesmuseum und die Lippi-
sche Landeskirche gemeinsam
den Schülerwettbewerb aus
und forderten dazu auf, neue
Sichtweisen („Ansichten“) auf
die Regentin Fürstin Pauline zu
Lippe zu entwickeln und kreativ
in Szene zu setzen. 
So erstellten die Schülerinnen
und Schüler im Religionsunter-

richt bei Frau Bloch,aber auch
in der Daltonzeit und zu Hause
ganz unterschiedliche Beiträ-
ge, die versuchten, vor allem
Paulines diakonischen Impulse
für die Region in den Mittel-
punkt zu setzen. Überzeugen-
de Collagen, Interviews und ein
Video sind dabei entstanden.
„Ich bin sehr stolz auf meinen
Kurs, da die SchülerInnen weit-
estgehend selbstständig Ideen
entwickelt und erstellt haben“,
ordnet Frau Bloch ein.
Während einer Videokonferenz
via Teams fand am 19.03.2021
die Online-Preisverleihung
statt. Das stolze Preisgeld wer-
den wir als Belohnung für eine
besondere Aktion mit dem
Kurs verwenden. 

Wettbewerb gewonnen
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Inh. Gert Prüßner e.K. - Helpuper Str. 360 - 33818 Leopoldshöhe - Tel. 05202-23 60

& 0 5 2 0 2  -  2 3 6 0
Wir sind erreichbar:

Mo. - Fr. 8.00 bis 13.00 u. 15.00 bis 18.30 Uhr,
Sa. 8.00 bis 13.00 Uhr!

Evangelisch‐methodistische Kirche,
Hindenburgstraße 19
25. 04.:   11.00    Kirchen‐Café 
                              per Zoom
26. 04.:   09.30   Mini‐Club
28. 04.:   09.30   Mini‐Club
Ev. ref. Johannesgemeinde
Kachtenhausen
25. 04.:   10.00   Gottesdienst,
                              Pfr. Holger Teßnow
Während der Zeit des Lockdowns wer‐
den die Gottesdienste digital ausge‐
strahlt auf der Homepage www.johan‐
neskirche‐kachtenhausen.de
Ev.‐luth. Gemeinde Sedanplatz
24. 04.:   16.00   Abendmahls‐Gottes‐
                              dienst mit Konfir‐
                              mation I, Pfr. Krause
                 17.00    Abendmahls‐Gottes‐
                              dienst mit Konfir‐
                              mation II, Pfr. Krause

25. 04.:   10.00   Abendmahls‐Gottes‐
                              dienst mit Konfir‐
                              mation III, Pfr. Krause
                 10.00   Kindergottesdienst

Kirchliche
Nachrichten

Breitbandausbau für die Schulen hat begonnen
Für insgesamt 650.000 Euro: Schulen werden bis Jahresende ans schnelle Internet angeschlossen

Lage (wi).

Für die Schulen in Lage
werden lange Wartezei-
ten bei den Up- und

Downloads im Schulalltag
bald Geschichte sein. Mit ei-
nem ersten symbolischen
Spa tenstich erfolgte am
Montag, 12. April 2021, auf

dem Grundstück der Grund-
schule Kachtenhausen der
Auftakt, um die erste Lagen-
ser Schule an das Breitband-
netz anzuschließen.
„Wir freuen uns sehr, dass 15
Bildungseinrichtungen in Lage
nunmehr zeitnah an das Breit-
bandnetz angeschlossen wer-
den. Herzlichen Dank an alle

Akteure für das gute Zu-
sammenspiel beim Förderan-
tragsverfahren und dem Aus-
schreibungs- und Vergabever-
fahren. Der nun beginnende
Ausbau stellt einen wichtigen
Baustein für die weiter voran-
schreitende Digitalisierung
der Lagenser Schullandschaft
dar“, stellte Bürgermeister

Matthias Kalkreuter heraus.
Fabian Halt von der Gigabit-
Geschäftsstelle der Bezirksre-
gierung Detmold hob hervor,
dass der Antrag im Juni 2019
gestellt wurde. „Knapp zwei
Jahre von der Antragstellung
bis zum heutigen Baubeginn –
das ist für ein Projekt dieser
Größenordnung sehr zügig“,

bemerkte der Vertreter der Be-
zirksregierung Detmold.
Der Geschäftsführer der Sewi-
kom GmbH, Kai-Timo Wilke, in-
formierte, dass der Anschluss
an die Breitbandversorgung
zunächst in denjenigen Lagen-
ser Bildungseinrichtungen
vorgenommen werde, die in
den Lagenser Ortsteilen lie-
gen. „Eine genaue Festlegung,
in welcher Reihenfolge die An-
schlüsse geschaffen werden,
gibt es derzeit nicht. Im Stadt-
bereich ist schon eine Grund-
versorgung gegeben, deshalb
konzentrieren wir uns zu-
nächst auf die Schulen im
Randbereich, die über geringe-
re Kapazitäten verfügen“, be-
richtete der Geschäftsführer
des beauftragten Telekommu-
nikationsunternehmens.
„Die Corona-Pandemie hat
den Schulunterricht verän-
dert. Wie freuen uns sehr über
die Ausstattung der Schulen
mit mobilen Endgeräten, die
der Digitalisierung einen
Schub geben. 
Doch iPads und Tablets benö-
tigen Internetkapazitäten und
auch Videokonferenzen brau-
chen Bandbreite. Der An-
schluss an die Breitbandver-
sorgung sichert einen funktio-
nierenden Schulalltag“, stell-
ten Schulleiterin Kerstin Bol-
ling-Stock und Pascal Pooch
als kommissarischer Schullei-
ter für die Kachtenhauser
Grundschule fest.
Für die Gesamtmaßnahme,
die bis zum Jahresende abge-
schlossen sein soll, sind insge-
samt etwa 650.000 Euro ver-
anschlagt. Die Hälfte davon
(324.913 Euro) übernimmt der
Bund und 40 Prozent (259.931
Euro) trägt das Land NRW. Der
Restbetrag von knapp 65.000
Euro (10 Prozent) wird aus
dem städtischen Etat be-
glichen.

Beim symbolischen ersten Spatenstich für den Breitbandausbau der Schulen in Lage (vorn, von links:) Kerstin Bolling-Stock
(Leiterin der Grundschule Kachtenhausen) und Bürgermeister Matthias Kalkreuter (dahinter, von links) Rita Schapeler-Köss-
ler (Schulausschuss-Vorsitzende), Pascal Pooch (kommissarischer Leiter der Grundschule Kachtenhausen), Markus Sobotta
(Projektträger atene KOM), Fabian Halt (Gigabit Geschäftsstelle der Bezirksregierung Detmold), Kai-Timo Wilke (Geschäfts-
führer Sewikom), Thorsten Paulussen (Beigeordneter der Stadt Lage), Simon Kurz (Bohrtechnik Kurz) und Martin Marhofen
(Sewikom). Foto: w

Kreis Lippe / Lage.

Die Aufenthaltsqualität
in den Stadtkernen
steht in diesem Jahr im

besonderen Fokus der Städ-
tebauförderung. Das mit
Bundesmitteln in Höhe von
171 Millionen Euro angerei-
cherte Landesprogramm
schreibt seit 50 Jahren Er-
folgsgeschichte auch in Lip-
pes Städten und Gemeinden.
„Insgesamt elf Millionen Euro
aus der Städtebauförderung
werden in 2021 nach Lippe
fließen“, informiert die
Bundestagsabgeordnete
Kerstin Vieregge.
„Ich freue mich riesig, dass un-
sere Heimat nicht nur von den
Mitteln aus dem Dorferneue-
rungsprogramm, sondern
noch dazu von diesem statt-
lichen zweistelligen Millionen-
betrag profitieren kann“, so
Vieregge. Auch die Förderung
moderner Sporteinrichtungen
aus dem „Investitionspakt
Sportstätten“ sei Bestandteil
des Städtebauförderungspro-

gramms. In Lippe gehört das
Freibad Oerlinghausen ebenso
dazu wie das Sportzentrum am
Werreanger in Lage und die
Sportanlage in Schwelentrup.
Zudem werde der Klimaschutz
berücksichtigt. Das Ergebnis

seien Maßnahmen zur Verbes-
serung der Stadtnatur und zur
energetischen Sanierung öf-
fentlicher Gebäude.
„Konkret profitieren acht lippi-
sche Städte und Gemeinden
von den elf Millionen Euro“, so

Vieregge und sie benennt die
Summen wie folgt (Angaben in
Tausend Euro): Blomberg 173,
Detmold 999, Dörentrup 611,
Horn-Bad Meinberg 4.126, Kal-
letal 128, Lage 1.619, Lemgo
536, Oerlinghausen 2.813.

Elf Millionen für Lippe
Kerstin Vieregge: Sport, Stadtkerne und Stadtnatur werden gefördert

Lage erhält 1.619 Millionen Euro

Kerstin Vieregge freut sich riesig, dass unsere Heimat nicht nur von den Mitteln aus dem Dorf -
erneuerungsprogramm, sondern noch dazu von einem stattlichen zweistelligen Millionenbe-
trag profitieren kann.

Lage (th).

Insgesamt konnte der DRK
Ortsverein Lage jüngst 222
Blut spender begrüßen,

darunter waren 6 Erstspen-

der.
„Ein Ergebnis, dass uns mehr
als zufrieden stellt, wenn wir
die erschwerten Bedingun-
gen – Corona geschuldet – mit
einbeziehen”, so Gisela Rösler

vom DRK Lage.
Folgende Spender wurden an-
läßlich des Termins geehrt:
Für 25 Spenden Josef Kettler,
Hannelore Tilleke, Marian Fred
Kube.

Für 50 Spenden Heinz-Josef
Fulland und Dorothee Orzelski.
Für 60 Spenden Gerhard Heil-
mann. 
Für 70 Spenden Jürgen Peter
und Roland Götze

222 Blutspender
Jürgen Peter und Roland Götze für 70 Mal Blutspenden geehrt
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Notfallrufnummern

ACHTUNG!
Den Apotheken-Notdienst

erfahren Sie unter

Tel. 0800 00 22 833
Handy 22 8 33

oder unter www.akwl.de

Ärztlicher Notfalldienst
Sie erreichen die Arztrufzentrale des ärztlichen

Bereitschaftsdienstes / Notfalldienstes unter der  
Tel.‐ Nr: 116 117 (HNO und Augenheilkunde).

Die 116 117 ist kostenfrei. 
Die Kinder‐ und jugendärztliche Notfallpraxis befindet

sich im Medicum Detmold, Röntgenstraße 16. 
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 18‐21 Uhr; Fr., Mi. 13‐21 Uhr. 

Nach 21 Uhr wenden Sie sich 
an die Notaufnahme des Klinikums Lippe.

Die allgemeine Notfallpraxis im Medicum am Klinikum
Detmold, Röntgenstr. 16, kann direkt aufgesucht werden.
Zahnärztlicher Notfalldienst in Lage
Auskunft erteilt                                                       0180‐5986700
Überfall ‐ Unfall ‐ Funkstreife                                                   1 10
Feuer/Krankentransport                                                             1 12
Polizeiwache Lage                                                                9 59 50
Diakoniestation Friedrich‐Petri‐Str. 65                       6 09 ‐ 150
Bürgerbüro Stadt Lage                                                    6 01 ‐ 300
Bereitschaftsdienst Abwasserbetrieb                         601 ‐ 601
Müll‐Hotline                                                                         601 ‐ 666
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Optimale Entlastung.

Im Trauerfall kann ich 
viel für Sie tun.

0 52 32 - 70 25 94
Am Großen Holz 10 · 32107 Bad Salzuflen - Hölserheide

B e s t a t t u n g e n

www.bestattungen-wehmeier.de

Ihre Helfer und Berater

bei Trauerfällen

Kreis Lippe.

Ein Auto oder Handy, ein
Eigenheim oder Laptop
oder auch der Schritt in

die Selbstständigkeit. Um
sich dieses zu erfüllen, ver-
schulden sich viele Haushal-
te. Was finanziell leistbar er-
schien, kann in die Schulden-
falle führen, wenn nicht vor-
hersehbare Ereignisse eintre-
ten wie Arbeitslosigkeit,
Krankheit oder auch Schei-
dung und Trennung. Seit letz-
tem Jahr gehören hierzu auch
die Auswirkungen von Coro-
na, wie z.B. Kurzarbeit, Weg-
fall von Aushilfs- und Neben-
jobs.
Corona verändert aber auch
die tägliche Arbeit im Bera-
tungszentrum in Lemgo.  Die
Beratung erfolgt seit Dezem-
ber überwiegend telefonisch
oder per Video.  Innerhalb von

verbindlichen Sprechzeiten
lassen sich Menschen aller Be-
rufsgruppen, Bezieher von ALG
II und Rentner, beraten. Vieles
lässt sich telefonisch oder per
E-Mail regeln. Persönliche Kon-
takte sind im Ausnahmefall
auch möglich. 
Der persönliche Kontakt zu den
Ratsuchenden fehlt nicht nur
einigen Klienten, sondern auch
den Beratungskräften. Die Vi-
deoberatung hilft zumindest
beiden Seiten einen Eindruck
des Gegenübers zu bekom-
men. Insgesamt wird die Bera-
tung sehr gut angenommen.
Auch im zweiten Lockdown ist
die AWO Schuldner- und Insol-
venzberatungsstelle in Lemgo
für Ratsuchende gut erreich-
bar.  

Gesetzesänderung motiviert
zu einem Neuanfang

Nachdem im Dezember 2020

die schon länger angekündigte
Verkürzung des Insolvenzver-
fahrens verabschiedet wurde
und rückwirkend zum 1. Ok -
tober 2020 in Kraft trat, nimmt
die Motivation der Ratsuchen-
den deutlich zu, ihre Situation
zu verbessern.  Viele haben auf
die Verkürzung der Insolvenz-
zeit von 6 auf 3 Jahre gewartet
und hoffen dann auf einen Neu-
start ohne Schulden.  3 Jahre
sind ein gut überschaubarer
Zeitraum, der eine positive
Pers pektive ermöglicht. Dieses
gilt auch für (ehemals) Selbst-
ständige, da auch während der
Insolvenz eine Selbstständig-
keit möglich ist. 
Die AWO Schuldner- und Insol-
venzberatung berät und be-
gleitet Einzelpersonen und Fa-
milien, die überschuldet oder
von Überschuldung bedroht
sind. 
Wenn die monatlichen Aus -

gaben die Einnahmen über -
steigen, führt das zu finanziel-
len Engpässen, die in immer
kürzeren Abständen auftreten.
Die Gläubiger drängen zum Teil
mehrfach in der Woche per Te-
lefon, per E-Mail oder per Post
auf Zahlung, die Zinsen häufen
sich, der Schuldenberg
wächst. Die so entstehende
Überschuldung belastet viel-
fach die ganze Familie.
Die Beratungsstelle ist eine So-
ziale Schuldner- und anerkann-
te Insolvenzberatung. Beson-
deres Merkmal ist, dass sich
die Beratungskräfte Zeit für
Ratsuchende nehmen. Sie
richten den Blick auf deren Ge-
samtsituation. Ziel der Bera-
tung ist eine langfristige Ent-
schuldung. Angestrebt wird
nicht nur die nachhaltige Ver-
besserung der finanziellen und
persönlichen Situation, son-
dern auch die Sicherstellung

einer angemessenen gesell-
schaftlichen Teilhabe. Die
Schuldner- und Insolvenzbera-
tung verschafft sich einen
Überblick über die festen mo-
natlichen Ausgaben (ggf. mit
einem Haushaltsplan) und die
Schulden und nimmt Kontakt
zu den Gläubigern auf. Even-
tuell kann eine Stundung oder
Streckung der Forderungen er-
reicht werden. Für ein Pfän-
dungsschutzkonto können er-
höhte Freibeträge -bei Vorlie-
gen der Voraussetzungen- be-
scheinigt werden. 
Viele Menschen haben derzeit
aufgrund von Kurzarbeit oder
Arbeitsplatzverlust Probleme
ihre Kreditraten zu zahlen. Da-
von sind auch die Immobilien-
kredite betroffen. Hauseigen-

tümer können sich z.B. bei ge-
scheiterter Immobilienfinan-
zierung beraten lassen.
In Zeiten der Pandemie sind
Kleinstunternehmer z.B. aus
der Gastronomie, Kulturschaf-
fende oder Friseure besonders
hart getroffen. 
Dadurch nehmen auch häufi-
ger Solo-Selbstständige und
ehemals Selbstständige, die
privat überschuldet sind das
Beratungsangebot in An-
spruch.
Die AWO Schuldner- und Insol-
venzberatung ist täglich unter
05261- 660 727 0 erreichbar.
AWO Schuldner- und Insol -
venz beratung, Engelbert-
Kämpfer-Str. 4, 32657 Lemgo
schuldnerberatung@awo-lip-
pe.de

Schuldnerberatung in Zeiten von Corona

(gb).

Zwei Bürgeranträge zum
Thema Tempo 30 lehnte
der Ausschuss für öf-

fentliche Ordnung, Sicherheit,
Feuerwehr und Mobilität ab.
Sowohl die Pottenhauser
Straße von der Kreuzung B66
bis zur Eisenbahnbrücke als
auch die B66 Bielefelder Stra-
ße/Lange Straße zwischen
Ortseingang und McDonalds
Kreuzung bleiben bei Tempo
50.
Für die Verwaltung erklärte
Dietmar Meierrieks, warum das
so sein muss. Bei beiden Stra-
ßen handelt es sich um Kreis-
straßen, die keine Defizite in
puncto Verkehrssicherheit auf-
weisen, die besondere Ver-
kehrsregelungen rechtfertigen
würden. „Wir sind nicht der Ent-
scheidungsträger, sondern
Stra ßen NRW“, erklärte der
Ausschussvorsitzende Klaus
Hansen. Zudem hatte der letzte
Ausbau die B66 Höhe Potten-
hauser Straße durch eine Que-
rungshilfe und einen Radfahrer-
schutzstreifen verbessert, dort
wird mittlerweile nur durch-
schnittlich 43 km/h gefahren.

Auch in der Westtorkreuzung
gilt weiter Tempo 50. Nur bei Se-
niorenheimen kann eine 30-Zo-
ne eingerichtet werden, nicht je-
doch bei Wohnanlagen für Se-
nioren. StraßenNRW lehnte

Tempo 30 bei einem Ortstermin
ab. Die Straße sei zum Rasen zu
stark befahren und Radfahrer
könnten sich auf alternativen
Routen sicherer bewegen. Klaus
Hansen erkundigte sich nach

der Möglichkeit, Radar-Displays
mit integrierter Geschwindig-
keitsanzeige durch Smileys an-
zuschaffen und aufzustellen.
Den anderen Ausschussmitglie-
dern gefiel diese Idee.

Kein Tempo 30 auf der Route 66
Zwei Bürgeranträge wurden abgelehnt Lage 

Kein Tempo 30 auf der Pottenhauser Straße von der B 66 bis zur Eisenbahnbrücke. Der Aus-
schuss lehnte diesen Antrag genauso ab, wie eine Tempobegrenzug auf der B66 Bielefelder
Straße/Lange Straße zwischen Ortseingang und @McDonalds. Das Foto entstand anlässlich
der Freigabe der Pottenhauser Straße am 29. Juni 2020. Foto: Archiv Postillon

Lage.

Nachdem die Schwimm-
kurse im Hallenbad La-
ge im Herbst des ver-

gangenen Jahres aufgrund
des pandemiebedingten Lok-
kdowns abrupt beendet wer-
den mussten, freuen sich nun
Kinder und Eltern, dass die
Kurse ab dem 12.04.2021
fortgesetzt werden. Nach den
Vorgaben der Coronaschutz-
verordnung und unter strikter
Einhaltung der Hygienere-
geln finden montags bis frei-
tags täglich vier Kurse mit je-
weils fünf  Kindern statt. Das
Angebot läuft noch bis Ende
Mai, soweit nicht strengere
Corona-Regeln den Kursen
ein Ende bereiten sollten. 
Zusätzlich zu den städtischen
Kursen führt auch die TG Lage
an zwei Tagen in der Woche ei-
nen Anfängerschwimmkurs
durch, der ebenfalls voll belegt
ist.
„Mit den jetzt stattfindenden
Kursen werden wir alle Kinder
versorgen können, die mit dem
Schwimmunterricht im letzten

Jahr begonnen haben“, so der
zuständige Badebetriebsleiter,
Michael Bicker, der sich freut,
dass mit dem Angebot der
wachsenden Zahl an Nicht-
schwimmern entgegen gewirkt
werden kann. Die Kinder seien
mit großer Begeisterung und
Elan bei der Sache. Neuanmel-
dungen für die Schwimmkurse
der Stadt Lage für Kinder ab
sechs Jahren im Hallenbad

werden dann wieder im  Sep-
tember möglich sein. Hierzu
wird es im August auf der Ho-
mepage der Stadt Lage und in
der örtlichen Presse entspre-
chende Informationen geben.
Wann und unter welchen Be-
dingungen die Freibäder öffnen
werden, ist noch nicht endgül-
tig geklärt. Im Freibad Lage ist
durch den Förderverein dann
wieder ein 

Ferienschwimmkurs unter den
maßgeblichen Hygienevorga-
ben geplant und auch die Frei-
badinitiative Heiden wird wie-
der Schwimmkurse anbieten.
Da die Kurse in den  Freibädern
witterungsbedingten Ein-
schränkungen unterliegen
können, hoffen die Beteiligten
auf einen schönen Sommer
und natürlich auf eine sich ver-
bessernde Corona-Lage. 

Schwimmen lernen in Pandemiezeiten
Kinder und Eltern froh über die Fortsetzung der Schwimmkurse im Hallenbad Lage

Noch dienen Schwimmgürtel und –brett als Unterstützung, bald klappt es alleine. Unter den
wachsamen Augen der Fachangestellten für Bäderbetriebe, Caren Küppers, sind die Kinder
mit Begeisterung bei der Sache.
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Für unser Redaktionsteam 
suchen wir eine/n

freien Mitarbeiter
m/w/d

zum nächstmöglichen Termin.

Wir erwarten von Ihnen Flexibilität, Eigeninitiative
und eine zuverlässige Arbeitsweise.

Kenntnisse am Computer, der Digitalfotografie
und den Pkw-Führerschein setzen wir voraus.

Erste Erfahrungen als freier Mitarbeiter
bei einem Anzeigenblatt, einer Tageszeitung oder 

Zeitschrift wären vorteilhaft.

Idealerweise wohnen Sie in Lage oder Ortsteil.

Bitte senden Sie aussagefähige Bewerbungs-
unterlagen (evtl. mit Arbeitsproben) an

Der Postillon
z. Hd. Herrn Peter Thiele

Friedrichstraße 10, 32791 Lage
info@postillon.com

In eigener
Sache!

Aufgrund des 
Feiertages (1. Mai)

erscheint der
Postillon

bereits am Freitag,
30. April 2021!

Anzeigen- und
Redaktionsschluss
für diese Ausgabe

ist am 
Dienstag,

27. April 2021
um 13.00 Uhr.

Kleinanzeigen

Verschiedenes

Verkäufe

Trapezbleche, 1. Wahl
u. Sonderposten aus eigener Pro duk ‐
tion, TOP‐Preise, cm‐genau, 39435
Egeln, Feld am Bruche 18, bundeswei‐
te Lie ferung, 039268/9869‐0. 
5 % online Rabatt sichern
www.dach   bleche24.de

Ankauf
Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen, 03944‐36160,
www.wm‐aw.de (Fa)

Schüler (14 J.)
bietet Hilfe beim Rasenmäher o.
Hundeausführen. Tel. 0157‐
59300767‐

Zuverl. Putzfrau 
für Privathaushalt, 1‐2 Mal
wöchentl., vormittags, als Minijob.
Tel. 05232 ‐ 699082.
Putzhilfe gesucht!
Wir suchen für unseren Privat ‐
haushalt in Lage eine Putzhilfe,
freitags, 4 Std., Tel. 0172‐3999994.

Urlaub/Freizeit

Ferien an der Nordsee?
Strandurlaub in St. Peter‐Ording,
FeHs bis zu 5 Personen, gehobene
Ausstattung, Info: www.strandur‐
laub‐st‐peter.de oder www.ferien‐
haus‐st‐peter.com Tel. 0173‐5371807.

Stellenangebot

Stellengesuch

Haushaltsauflösungen
und Entrümpelungen zum Fest ‐
preis. Fa. Borgis‐Verwertungen,
Tel. 05205 ‐ 72553.
Fliesen kauft man
beim Fliesenfuchs … der‐fliesen ‐
fuchs.de, 0171‐3569862.
Räumungen von Wohnungen,
Häusern, Dachböden, Kellern etc.!
Auch Kleinabriss von Garagen,
Vordächern, Gartenhäusern. De ‐
montage und Rückbauarbeiten.
Fa. Borgis‐Verwertungen, Tel.
05205 ‐ 72553.
Betreuungundhilfe.de
im Alltag e.V.”,  Sprechstunde
immer dienstags von 10 bis 12 Uhr
im „Alten” Rathaus in Lage, 1. OG,
Zi. 19, Tel. 0163 ‐ 6174828.
Mulden zum Entsorgen
von: Gartenabfällen, Mischmüll,
Bauschutt, Bodenaushub etc. lie‐
fert günstig Fa. Borgis‐Verwer ‐
tungen, Tel. 05205 ‐ 72553.
Fußpflege 
im Kosmetikstudio Julia Beutel, Lan ‐
ge Str. 100, Lage, 05232‐9805040.

Schuhmacherfachbetrieb
Holzkamp ‐ Schuhreparaturen al ‐
ler Art, schnell + preiswert ‐ Lem ‐
goer Str. 31, Parkplätze direkt
vorm Haus.

(djd-k).

Redewendungen wie "et-
was schlägt uns auf den
Magen" oder "das muss

ich erst einmal verdauen"
sind weitbekannt. Nicht ohne
Grund: Bauch und Kopf sind
über den sogenannten Va-
gus-Nerv miteinander ver-
bunden. 
Die Körpermitte übernimmt
dabei die Führungsrolle. Stress
in jeglicher Form macht sich
darum oft im Bauch bemerk-
bar. So bekommen 76 Prozent
der Frauen und 63 Prozent der
Männer laut aktueller Umfrage
bei starken Emotionen
Schmerzen in der Magenge-
gend. Das äußert sich durch
Krämpfe, Druckgefühl oder
den berüchtigten "Knoten" im
Bauch. Ganz oben auf der To-

do-Liste sollte jetzt vor allem ei-
nes stehen: den Stress durch
Entspannung, Ruhe, Hobby
oder Sport abbauen. Im Akut-

fall kann zudem Buscopan in
kurzer Zeit Krämpfe lösen und
Schmerzen lindern. Infos gibt
es unter www.buscopan.de.

Anzeige Anzeige

Ist Bauchweh reine Kopfsache?

Wenn das Bauchweh plagt, hängt das oft mit Turbulenzen in
der Gefühlswelt zusammen.
Foto: djd-k/Sanofi/Buscopan/Getty Images/PeopleImages

Kreis Lippe.

Wenn das Wetter jetzt
wieder besser wird,
beginnt die Zweirad-

Saison. Leider häufen sich
dann auch die Zweirad-Unfäl-
le. Trotz Corona gilt, Erste Hil-
fe zu leisten ist Pflicht.  Die
Malteser erklären, worauf es
dabei ankommt.
„Der Ersthelfer muss anhalten,
die Unfallstelle absichern, den
Rettungsdienst verständigen.
Und wenn notwendig, weitere
Helfer aufmerksam machen!“
sagt Karina Wächter, Ausbil-
dungsreferentin bei den Malte-
sern in der Erzdiözese Pader-
born. „Natürlich müssen wir

weder uns noch das Unfallop-
fer unnötig der Corona-Anstek-
kungsgefahr aussetzen. Aber
einen Notruf abzusetzen ist
das Mindeste, was jeder tun
muss.“

Kostenlose
Malteser Erste Hilfe-App

Wer unsicher ist und sein Erste
Hilfe-Wissen auffrischen will,
kann das vorab jederzeit mit
der App der Malteser tun. Sie
führt auch Schritt für Schritt
durch den Notfall, vermittelt
Kenntnisse, systematisches
Vorgehen und Sicherheit. Un-
ter www.malteser.de/erste-hil-
fe-app ist sie kostenlos down -
loadbar. Noch besser ist, sein

Wissen mit einem Erste Hilfe-
Kurs wieder auf den neuesten
Stand zu bringen.
Auch der Fahrer kann vorbeu-
gen. Karina Wächter rät: „Ohne
persönliche Schutzbekleidung
mit Protektoren, Reflektoren
und Helm sollte sich niemand
auf ein Motorrad setzen, auch
nicht als Beifahrer.“ Und wer
sein Motorrad nach dem Win-
ter aus der Garage holt, sollte
es vor Fahrtantritt durchchek-
ken lassen.
Motorradfahren macht Spaß,
bleibt aber gefährlich. Seit 1991
sank die Zahl der Verkehrsto-
ten um 76 Prozent, bei den Mo-
torradfahrern aber nur um 55
Prozent.

Zum Saisonstart:
Malteser Tipps zur Ersten Hilfe bei Motorrad-Unfällen

Lage-Heiden.

Bereits seit einigen Wo-
chen arbeiten Mitglie-
der der Freibadinitiati-

ve in Kleinstgruppen daran
das Freibad Heiden auf
Vordermann zu bringen.
Neben den alljährlich anfallen-
den Arbeiten wie Becken strei-
chen, Fliesen erneuern und
Pflege der Grunflächen, wurde
von einer Fachfirma der Nicht-
schwimmer abgeschliffen und
neu versiegelt. Für die Kinder
wird gerade ein bodengleiches
Trampolin eingebaut und die
Schaukelfiguren erhalten fri-
sche Farbe.

Man ist sich einig, dass auch in
diesem Jahr wieder viel Organi-
sation aufgrund des Coronage-
schehens nötig sein wird. Die
von der letzten Saison bekann-
ten Maßnahmen und Vorschrif-
ten werden auch in diesem Jahr
Anwendung finden. Beim Ein-
lass soll die Corona-Presence
App die Arbeit erleichtern.
Außerdem setzt die Freibad -
initiative darauf, dass mög-
lichst viele Freibadfreunde eine
Saisonkarte erwerben.
Dazu gibt es am Samstag, den
08. Mai 2021 und den 22. Mai
2021 jeweils in der Zeit von
10.00 bis 15.00 Uhr die Mög-
lichkeit. Der Vorverkauf findet

direkt am Freibad statt ( natür-
lich mit Abstand und Maske).
Die Familienkarte wird im Vor-
verkauf 75 €, die Erwachsenen-
karte 45 € und die Jugendli-
chenkarte 22 € kosten.
Weitere Informationen zu Öff-
nungszeiten, Eintrittspreisen
oder Wassergewöhnungskur-
sen werden zeitnah auf der
Internetseite www.freibad-hei-
den.de und der Presse veröf-
fentlicht.
Die Freibadinitiative Heiden
bleibt optimistisch und hofft
bei niedrigen Inzidenzzahlen
auch in der Saison 2021 viele
fröhliche Badegäste begrüßen
zu können.

Freibad Heiden
Freibad erwacht aus dem Winterschlaf
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1) Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers, Preisliste Deutschland. 2) Anzahlung: 990,- €; Nettodarlehensbetrag: 22.600,- €; Sollzins gebunden p.a.: 1,99 %; Effektiver Jahres-
zins: 1,99 %; Laufzeit: 60 Monate; Schlussrate: 11.007,- €; Gesamtbetrag: 14.130,- €. 3) Anzahlung: 990,- €; Nettodarlehensbetrag: 18.992,- €; Sollzins gebunden p.a.: 1,99 %; Effektiver 
Jahreszins: 1,99 %; Laufzeit: 60 Monate; Schlussrate: 9.250,- €; Gesamtbetrag: 14.130,- €. 4) Sonderzahlungzahlung: 990,- €; Nettodarlehensbetrag: 27.590,- €; Sollzins gebunden p.a.: 
1,97 %; Effektiver Jahreszins: 1,97 %; Laufzeit: 48 Monate/10.000 km p.a.; Gesamtbetrag: 11.118,- €. 5) Sonderzahlung: 990,- €; Laufzeit: 48 Monate; Laufleistung: 10.000 km/Jahr. 
6) Sonderzahlung: 5.490,- € (Bafa-Umweltbonus + Anzahlung); Nettodarlehensbetrag: 37.629,- €; Sollzins gebunden p.a.: 2,98 %; Effektiver Jahreszins: 2,98 %; Laufzeit: 48 Monate; 
Laufleistung: 10.000 km/Jahr; Gesamtbetrag: 19,362,- €. 7) Sonderzahlung: 5.490,- € (Bafa-Umweltbonus + Anzahlung); Laufzeit: 48 Monate; Laufleistung: 10.000 km/Jahr; Gesamt-
betrag: 9.888,- €. Angebote der Volkswagen Bank GmbH bzw. Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler tätig sind. 
Bonität vorausgesetzt. 8) Bundeszuschuss für Elektro- und Plug-in-Hybrid-Fahrzeuge gemäß den Förderrichtlinien des Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie. Die Auszahlung 
des Bundeszuschusses erfolgt erst nach positivem Bescheid des von Ihnen gestellten Antrags. Ein Rechtsanspruch besteht nicht. Mehr Infos unter www.bafa.de. Abb. zeigt Sonderaus-
stattung. Irrtümer, Änderung und Zwischenverkauf vorbehalten. Neuwagenangebote

Wir sind ausgezeichnet im

Kreis der besten Volkswagen-

händler Deutschlands

FORUM DER BESTEN

€

Ihr Volkswagen Partner 
Kurt Stricker GmbH & Co. KG 
Weidenweg 4 ∙ 32805 Horn-Bad Meinberg
Tel. 052 34 / 82 33-11
www.autohaus-stricker.de

Lise-Meitner-Str. 15 ∙ 32760 Detmold
Tel. 052 31 / 30 80 89 0
www.autohaus-stricker.de

NEUWAGEN NUR AM STANDORT HORN!

Alle Preise für das Privatkunden-Angebot inkl. MwSt.

Privatkunden-Angebot (brutto)

UPE1                  27.980,- €

Sie sparen      
4.390,- €
Stricker Hauspreis            

23.590,-  €

Finanzierung
monatlich nur2

990,- € 
Anzahlung 

219,-

Alle Preise für das Gewerbekunden-Angebot zzgl. MwSt.

Gewerbekunden-Angebot (netto)

UPE1                  23.513,- €

Sie sparen      
3.689,- €
Stricker Hauspreis            

19.824,-  €

Finanzierung
monatlich nur3

990,- € 
Anzahlung 

184,-

Alle Preise für das Privatkunden-Angebot inkl. MwSt.

Privatkunden-Angebot (brutto)

UPE1                  29.035,- €

Sie sparen      
5.035,- €
Stricker Hauspreis            

23.990,-  €

Leasing
monatlich nur4

990,- € 
Anzahlung 

211,-

Alle Preise für das Gewerbekunden-Angebot zzgl. MwSt.

Gewerbekunden-Angebot (netto)

UPE1                  24.399,- €

Sie sparen      
4.239,- €
Stricker Hauspreis            

20.159,-  €

Leasing
monatlich nur5

990,- € 
Anzahlung 

169,-

Alle Preise für das Privatkunden-Angebot inkl. MwSt.

Privatkunden-Angebot (brutto)

UPE1                  44.566,- €

Sie sparen      
11.552,- €
Stricker Hauspreis            

32.715,-  €

Leasing
monatlich nur6

inkl. 4.500,- Bafa-
Umweltbonus8

289,-

Alle Preise für das Gewerbekunden-Angebot zzgl. MwSt.

Gewerbekunden-Angebot (netto)

UPE1                  37.450,- €

Sie sparen      
9.960,- €
Stricker Hauspreis            

27.490,-  €

Leasing
monatlich nur7

inkl. 4.500,- Bafa-
Umweltbonus8

217,-

Sie sparen bis

11.552,- €

Elektrische Reichweite 

60 km nach WLTP

T-Roc Sport
1.5 TSI 110 kW (150 PS) 

Ausstattung: Spurhalteassistent „Lane Assist“, 
Multifunktions-Sportlenkrad in Leder, Außen-
spiegel elektrisch einstell- und beheizbar, DAB+, 
Telefonschnittstelle, Notbremsassistent „Front 
Assist“, Leichtmetallräder „Kulmbach“ 7 J x 17 el. 
Fensterheber, Klimaanlage u.v.m.
Kraftstoffverbrauch l/100 km: innerorts 6,2; 
außerorts 4,7; kombiniert 5,3; CO2-Emission, 
kombiniert 120 g/km; Effizienzklasse B.

T-Roc Cabrio Style
1.0 l TSI OPF 81 kW (110 PS) 6-Gang

Ausstattung: Telefonschnittstelle, We Connect 
plus, Fußgängererkennung, Multifunktionsan-
zeige „Plus“, Front Assist, LM-Räder „Mayfield“ 
7 J x 17, Lederlenkrad, Klimaanlage, Spurhalte-
assistent „Lane Assist“, LED-Tagfahrlicht, Regen-
sensor, el. Fensterheber u.v.m.
Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts: 6,3; 
außerorts: 4,8; kombiniert: 5,4. CO2-Emission 
kombiniert, g/km: 108; Effizienzklasse: B.

Tiguan Life eHybrid
1,4 l eHybrid 180 kW (245 PS) 6-Gang DSG 

Ausstattung: Klimaanlage „Air Care Climatronic“, 
LED-Scheinwerfer, Spurhalteassistent „Lane 
Assist“, Automatische Distanzregelung ACC „stop 
& go“, Einparkhilfe im Front- und Heckbereich, 
Fernlichtregulierung „Light Assist“, Notbremsas-
sistent „Front Assist“, DAB+ u.v.m.
Kraftstoffverbrauch l/100 km: komb. 1,5; Strom-

verbrauch kWh/100 km: komb. 13,5; CO2-Emissi-
on, kombiniert 33 g/km; Effizienzklasse A+.
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